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Bürgerempfang am 11. März – Dolmetscher für Gehörlose
Zum mittlerweile 13. Mal lädt Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick in 
diesem Jahr zum Bürgerempfang der 
Stadt Bruchsal ein. Er findet am Samstag,  
11. März im Bürgerzentrum statt und 
beginnt um 19 Uhr. Einlasskarten sind – 
so lange der Vorrat reicht – ab Montag,  
6. Februar, erhältlich. Die Karten sind kos-
tenfrei, aus Kapazitätsgründen jedoch 
zwingend erforderlich. An jeden Abholer 
werden maximal vier Stück ausgegeben.

Wie schon in den vergangenen Jahren, so 
wird die Veranstaltung auch diesmal unter 
ein spezifisches thematisches Motto ge-
stellt sein und trägt den Titel „Frieden und 
Versöhnung – Wir haben es in unseren 
Händen“. 
Zu den Elementen des Bürgerempfangs 
zählt – neben einem unterhaltsamen Rah-
menprogramm – ein Podiumsgespräch 
mit ausgewählten Gästen zum Schwer-
punktthema des Abends.

Karten sind kostenlos erhältlich bei:
Touristinformation H7
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal
und in den Verwaltungsstellen der Stadt-
teile zu den üblichen Öffnungszeiten
Für den Bürgerempfang wurden wieder Ge-
bärdendolmetscher engagiert. Für gehörlo-
se Bürger/-innen gibt es über das Amt für 
Familie und Soziales ein kleines Kartenkon-
tigent, erhältlich über volker.falkenstein@
bruchsal.de oder (072 51) 793 57.

Klimaschutz in der Bauleitplanung: Innenstadtquartier „Bahnhofskarree“
Das Bahnhofskarree ist ein Bestands-
quartier mit einer Blockrandbebauung, 
die teilweise noch aus dem beginnenden 
20. Jahrhundert stammt. Sie wurde durch 
neue Gebäude ergänzt. Im Innenbereich 
befinden sich derzeit noch eine größere 
asphaltierte und damit versiegelte Fläche 
und Innenhöfe, die überwiegend zum Ab-
stellen von Fahrzeugen genutzt werden. 
Eine mehrgeschossige Bebauung könnte 
den Nutzen erheblich steigern und neue 
Wohnmöglichkeiten schaffen – in Verbin-
dung mit Gewerbeflächen.
Hierzu bedarf es verschiedener Planungs-
schritte, bei denen von Anfang an der Kli-
maschutz ein zentrales Thema sein muss. 
Es handelt sich um eine Neuplanung zur 
Nachverdichtung, bei der man erhöhte An-
forderungen an eine ökologische und kli-
magerechte Bauausführung stellen kann. 
Dieses Ziel verfolgt der Bebauungsplan 
„Innenstadt – Bahnhofskarree“.
Im konkreten Fall bedeutet dies Begren-
zung der Versiegelung auf 60 Prozent der 

Fläche im Blockinnenbereich. Flachdächer 
und Fassaden sind fachgerecht zu begrü-
nen sowie verschiedene standortgerechte 
Bäume zu pflanzen. Oberflächen sind so 
zu gestalten, dass Regenwasser versi-
ckern kann. Ab drei Metern Höhe sind zur 
Durchlüftung entsprechende Grenzab-
stände einzuhalten.
Die Festsetzungen sollen dazu dienen, 
dass keine reinen Beton- und Asphalt-
„Wüsten“ entstehen. Fassadenbegrünung 
verhindert ein zu starkes Aufheizen der 
Gebäude und bietet zusammen mit der 
Dachbegrünung vielen Kleinlebewesen ei-
nen Schutz- und Aufenthaltsort. Sie kann 
das unmittelbare Kleinklima durchaus po-
sitiv beeinflussen. Die offene Bauweise 
ermöglicht Luftzirkulation im Quartier. So 
kann man verhindern, dass die Luft sich 
immer weiter aufheizt. Bäume mit ihrem 
weiten Blätterdach haben gleichfalls einen 
positiven Effekt.
Sämtliche Regelungen haben in hohem 
Maß Auswirkungen auf das Kleinklima am 

Standort. Es ist 
bereits frühzei-
tig zu prüfen, 
ob und wie 
man klimati-
sche Beein-
trächtigungen 
vermeiden kann 
oder zumindest ver-
ringern.
Die städtebauliche Planung im Bahnhofskar-
ree will die repräsentativen und historischen 
Schaufronten erhalten und gleichzeitig den 
vorhandenen Bestand im Blockinneren be-
hutsam und ökologisch verträglich weiter-
entwickeln und nutzen. Dies ermöglicht eine 
hohe Flächenausnutzung. 
Eine angemessene bauliche Dichte dient 
auch dem Gebot des sparsamen Um-
gangs mit Grund und Boden in einer Stadt 
der kurzen Wege und ermöglicht eine 
energieeffiziente Bauweise und einen ef-
fizienten Gebäudeunterhalt (insbesondere 
beim Heizen).

Wintergarten Varieté Berlin im Bürgerzentrum
„W wie Varieté“ heißt es am 9. und 10. 
März, wenn das Wintergarten Varieté 
Berlin das Bruchsaler Bürgerzentrum in 
ein Varietétheater im Stil der 20er Jahre 
verwandelt.
Die Show ist ein hautnahes, authenti-
sches Spiegelbild jener uns bis heute fas-
zinierenden 1920er Jahre – schlägt aber 
auch den Bogen ins Heute und zeigt auf, 
was 100 Jahre danach das aktuelle Jahr-
zehnt für uns bereithält: Ambiente, Deko, 
Kostüme und viele fantastische Momen-
te lassen im Flair der 1920er schwelgen – 
auf der Bühne agieren aber auch Heroen 

von heute, die Nachgestalten des Berlins 
der 2020er Jahre.
Zu den Protagonisten von GOLDEN YEARS, 
die weltweit für dieses Spektakel gecas-
tet wurden, gehören renommierte Circus-
Stars, aber auch talentierte Newcomer. 
Besonderes Augenmerk hat Regisseur 
Rodrigue Funke auf die Auswahl starker 
Frauen gelegt. Die neuen Frauenbilder 
der „alten“ 20er Jahre und ihr Kampf um 
Gleichberechtigung sind als Thema auch 
heute noch relevant und spiegeln sich 
in den wunderbaren Künstlerinnen von  
GOLDEN YEARS wider.

Die Gäste erwartet ein Abend, der elegan-
tes Varieté Noir präsentiert, garniert mit 
feinsten Gaumenfreuden. 
Eine Vorstellung, wie sie vor 100 Jahren 
im alten Wintergarten in Berlin hätte statt-
finden können – und bei der nun Bruchsal 
auf die Welt des glamourösen Flair der 
20er Jahre ganz im Stil von Babylon Ber-
lin trifft.
Weitere Informationen und Tickets: 
Touristinformation im „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 
Tel. (072 51) 505 94-61 oder unter 
www.bruchsal-erleben.de.
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Energieberatung durch die Umwelt- und EnergieAgentur
Termine im April, Mai und Juni – jeweils an einem Dienstag – im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz

Die Stadt und die Stadtwerke Bruchsal un-
terstützen im Rahmen verschiedener Ener-
giequartiersprojekte alle Bewohner/-innen 
der Stadt Bruchsal bei ihren Sanierungs-
maßnahmen mit dem Angebot kostenfrei-
er und unabhängiger Energieberatungen 
durch die Umwelt- und EnergieAgentur 
Kreis Karlsruhe. Hierbei erfahren Interes-
sierte in einem einstündigen Gespräch, 
durch welche sinnvollen Maßnahmen sie 
künftig eine Menge Energiekosten einspa-
ren und gleichzeitig das Klima schützen 
können. Außerdem werden Fragen zur 
Finanzierung, den aktuell geänderten För-
derprogrammen und zum effizienten Um-
gang mit Strom und Wärme beantwortet.

Die Beratungen finden an folgenden Ta-
gen im Rathaus am Otto-Oppenheimer-
Platz, jeweils von 14 bis 18 Uhr, im Raum  
B 020 statt. Termine, jeweils dienstags, am  
11. April, 9. Mai und 13. Juni.
Einen persönlichen Beratungstermin können 
Sie bei der Stadt Bruchsal unter der Telefon-
nummer (072 51) 7 94 38 oder der E-Mail: 
stadtbauamt@bruchsal.de reservieren.

Im Auftrag der Stadt und der Stadtwerke 
Bruchsal zeigen die Experten der Umwelt- 
und EnergieAgentur im Rahmen der Bera-
tungstermine auf, wo man Energiekosten 
einsparen kann. Foto: shutterstock

Reparatur der Hydraulik des Hubbodens im SaSch!-Hallenbad
Störungsbedingt konnte die Wassertiefe im Variobecken maximal auf zwei Positionen gefahren werden

Seit vergangenem Sonntag, 19. Februar, 
14 Uhr, ist das Variobecken im SaSch!-
Hallenbad Bruchsal für den öffentlichen 
Badebetrieb gesperrt, da das Wasser ab-
gelassen werden musste. Grund ist ein 
Defekt in der Hydraulik des Hubbodens, 
der am 8. Februar entdeckt wurde. Der 

Hubboden konnte störungsbedingt nur 
noch auf zwei Positionen, 0,90 und 1,30 
Meter Wassertiefe, gefahren werden. Ein 
externer Dienstleister, der umgehend in-
formiert wurde, war bereits vor Ort und 
wurde von den Stadtwerken mit der Repa-
ratur der Hubboden-Hydraulik beauftragt. 

Die Arbeiten werden in dieser Woche (KW 
8) durchgeführt. Da die Hydraulik nur bei 
leergepumptem Variobecken repariert 
werden kann, steht es den Badegästen 
diese Woche leider nicht und voraussicht-
lich erst wieder ab kommendem Dienstag, 
28. Februar, zur Verfügung.

Kraftstoff Erdgas gleichermaßen ökologisch wie ökonomisch
An der Bruchsaler Erdgastankstelle im Wendelrot tankt man umweltschonendes Erdgas

Mit Erdgas als Kraftstoff kann man neben 
den Emissionen die Treibstoffkosten um 
bis zu 50 % gegenüber Benzinfahrzeugen 
und um etwa 30 % gegenüber Dieselfahr-
zeugen reduzieren. Der Preisvorteil ist an 
der Zapfsäule nicht auf den ersten Blick 
zu erkennen, weil konventionelle Kraft-
stoffe in Litern angegeben werden, Erdgas 
hingegen in Kilogramm. Entscheidend ist 
der Energiegehalt. An der Erdgastankstel-
le der Energie- und Wasserversorgung 

Bruchsal GmbH (ewb), einem Unterneh-
men der Stadtwerke Bruchsal, tankt man 
derzeit für 1,249 Euro/kg. Die Reichweite 
von Erdgasfahrzeugen pro 1 Kilogramm 
Erdgas* hängt vom Fahrzeugmodell ab, 
sie liegt jedoch durchschnittlich bei 215 
Kilometern. Es kommt darauf an, wie groß 
der Tank ist, also wie viel Kilogramm Erd-
gas er aufnehmen kann. Modelle wie der 
Kleinstwagen VW eco up! haben Platz für 
knapp 11 Kilogramm CNG im Tank. Dahin-
gegen passen in den Tank größerer Kom-
bis wie dem Audi A4 Avant 40 g-tron gut 
17 Kilogramm Erdgas. 
Ein Erdgasfahrzeug punktet folglich mit 
einer hohen, bis sehr hohen Reichweite 
– je nach Fahrzeugmodell, individueller 
Fahrweise und Tankgröße. Dadurch, dass 
viele Erdgasfahrzeuge bivalent sind, also 
einen zusätzlichen Benzintank haben, 
erhöht sich die Reichweite noch einmal 
(*1 kg Erdgas entspricht rund 1,47 Litern 
Super-Benzin oder circa 1,31 Litern Diesel-
kraftstoff). Außer beim Tanken spart man 
auch bei der Steuer – sowohl für reine Erd-
gas-, also auch bivalente Kraftfahrzeuge. 
Entscheidend für die Besteuerung ist der 
in der Zulassungsbescheinigung einge-
tragene CO2-Wert. Der deutlich reduzierte 
Energiesteuersatz für Erdgasfahrzeuge 

wurde verbindlich bis zum 31. Dezember 
2026 festgeschrieben. Die Umweltbilanz 
von Erdgas kann sich ebenfalls sehen 
lassen: Wer mit Erdgas fährt, schont die 
Umwelt und den Geldbeutel. Erdgas weist 
von allen fossilen Energieträgern die bes-
te CO2-Bilanz auf. Bei seiner Verbrennung 
entstehen so gut wie kein Schwefeldioxid, 
Kohlenmonoxid, Ruß oder Feinstaub. Die 
Belastung der Atmosphäre ist vergleichs-
weise gering. Es verursacht bis zu 25 Pro-
zent weniger CO2 als Benzin. Mit Erdgas 
von der Erdgastankstelle in Bruchsal, Im 
Wendelrot 1a, sinkt der CO2-Ausstoß im 
Vergleich zu herkömmlichen „Benzinern“ 
sogar um bis zu 97 Prozent, verglichen mit 
Diesel entstehen rund 95 Prozent weniger 
Stickoxide. Feinstaub wird so gut wie gar 
nicht emittiert! Die ursprünglich gewährte 
Steuerermäßigung auf Compressed Natu-
ral Gas (CNG), d.h. stark verdichtetes Erd-
gas, wurde bis zum Jahr 2027 verlängert, 
wobei der rabattierte Steuersatz nach und 
nach abgeschmolzen wird. Der emissi-
onsarme Kraftstoff bleibt aber weiterhin 
attraktiv. 
An der Bruchsaler Erdgastankstelle kön-
nen sowohl Pkw wie auch Lkw und Busse 
dank des Tankautomaten rund um die Uhr 
betankt werden. Artikel: tw/SWB

Wer mit Erdgas fährt, schont die Umwelt 
und den Geldbeutel. Erdgas weist von al-
len fossilen Energieträgern die beste CO2-
Bilanz auf Foto: tw|SWB
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Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung in Bruchsal – Rollingenstraße  
vom 27. März bis 4. Mai
Im Rahmen einer Baumaßnahme wird die Fahrbahn in der Rollingen-
straße in der Zeit vom 27. März bis 4. Mai wegen einer Kranstellung 
voll gesperrt. Die Einbahnstraßenregelung von Seiten der Schloss-
straße wird aufgehoben. Die Verkehrsteilnehmenden können dort 
während der Bauphase ein- bzw. ausfahren. Für zu Fuß Gehende ist 
der Durchgang möglich.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

21. Januar
Marko Šimić
Eltern: Ivona Šimić und Luka Šimić
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

15. Februar
Janina Gerda Humbert geb. Rapp und Marco Humbert
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

10. Februar
Lioba Elisabeth Lechleiter geb. Klee
11. Februar
Ruth Berghan geb. Jänisch
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

24. Februar
Schneider, Georg  75 Jahre
Koitka, Rosemarie  75 Jahre
25. Februar
Lü, Gürbüz  80 Jahre
Specks, Alfred Martin  75 Jahre
Wild, Ludwig  70 Jahre

26. Februar
Wechselberger, Theresia  85 Jahre
Beck, Sabine Klara Maria  80 Jahre
Schäffner, Elisabeth  70 Jahre
Schönherr, Ursula Karin  70 Jahre
27. Februar
Miric, Jovanka  75 Jahre
28. Februar
Steinbach, Wilfried Harry  75 Jahre
Ritter, Anita  70 Jahre
Hindersmann, Renate  70 Jahre
29. Februar
Hammer, Marianne  75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Bannerübergabe Heisenberg-Gymnasium  
zum Thema „Kinderrechte“
In der vergangenen Woche war die UNESCO-AG des Heisenberg-
Gymnasiums zur Bannerübergabe im Rathaus am Marktplatz. Mit 
dem Projekt „Kinderrechte“ möchte die AG darauf aufmerksam ma-
chen, dass Kinder nicht in allen Ländern und Kulturen die gleichen 
Rechte haben. Ziel der AG ist es, auf den Schutz vor Gewalt an Kin-
dern hinzuweisen. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick be-
stärkt die Schüler/-innen zum Weitermachen.
Bei der Bannerübergabe waren die Schüler/-innen der UNESCO-AG, 
die Betreuer Rektor Manuel Sexauer und Maria Helmling, sowie die 
beiden Schülersprecher Maximilian Grub und Maja Hermes dabei. 
Die standortübergreifende UNICEF-Ausstellung ist in den Heisen-
berg-Gymnasien in Bruchsal, Ettlingen und Karlsruhe.
Das Heisenberg-Gymnasium ist eine UNESCO-Projektschule. Des-
halb besteht schon seit einigen Jahren die UNESCO-AG. Die Schüler/-
innen machen jährlich Projekte unter anderem rund um das Thema 
Klimaschutz. Leiterin dieser AG ist Vera Honert vom Heisenberg-
Gymnasium.

 
Bannerübergabe zum Thema „Kinderrechte“  
 Foto: Pressestelle Stadt Bruchsal

Sprecherteam Gesamtelternbeirat  
für Bruchsaler Kitas gewählt
Fortschreibung der Bedarfsplanung, Platzvergabe/Vergabesystem, 
fachliche Qualitätsentwicklung der Einrichtungen, Öffnungszeiten, 
Verkehrssituation rund um die Kindertagesstätten – das sind bei-
spielhaft wichtige Themen für die Eltern. Die Stadt Bruchsal möchte 
dabei die Elternsicht mit in die Planungen einbeziehen. Aus diesem 
Grund gibt es einen Gesamtelternbeirat, der sich für die Belange der 
Eltern einsetzt. Nun wurde das Sprecherteam Gesamtelternbeirat für 
das Kindergartenjahr 2022/2023 gewählt.
Dieser setzt sich wie folgt zusammen:
Dr. Lena Stellmacher (Reha Südwest – Kinderhaus Merlin)
Sascha Bolz (Katholischer Kindergarten St. Paul)
Ulrich Gerst (Evangelischer Kindergarten Käthe Luther)
Die Eltern im Sprecherteam sind Mitglied im „Kuratorium Bruchsaler 
Kindergärten“ und können auch dort ihre Themen einbringen.
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YesJazz – das schulmusikalische Erfolgsprojekt 
gastiert im Bürgerzentrum
Am Freitag, 17. März fi ndet um 19 Uhr das Konzert „YesJazz“ im Bür-
gerzentrum Bruchsal statt. Dabei handelt es sich um ein Schulmu-
sikprojekt in Kooperation mit der Musik- und Kunstschule Bruchsal. 
Die Schulbands der Bruchsaler Schulen erhalten die Möglichkeit, ihr 
Können vor einem großen Publikum mit professioneller Tontechnik 
zu präsentieren. Unterstützt werden sie dabei durch Lehrkräfte der 
Musik- und Kunstschule, die die Bands oder auch einzelne Schüler/-
innen coachen.
In diesem Jahr beteiligen sich die Schulbands der Albert-Schweitzer-
Realschule, des Schönborn-Gymnasiums, der Handelslehranstalt 
Bruchsal, der Käthe-Kollwitz-Schule sowie des Gymnasiums St. Pau-
lusheim.
Außerdem präsentieren das BigBand-Projekt der Musik- und Kunst-
schule sowie das JaZzOrchesterBruchsal Stücke aus ihrem Reper-
toire.
Die Bandbreite der gespielten Lieder umfasst Songs von bekannten 
Jazz-Interpreten über Rock- und Popsongs mit jazziger Note bis hin 
zu eigenen Kompositionen.
Unterstützt wird das Projekt von der Stadt Bruchsal, dem Zentrum für 
Schulqualität und Lehrerbildung Baden Württemberg, der Bildungs-
stiftung sowie der Sparkasse Kraichgau.
Der Eintritt ist frei!

Museumsnetzwerk Kraichgau gestaltet Erinnerung 
an den Bauernkrieg 1525
Im Jahr 2025 jährt sich der Bauernkrieg im Kraichgau zum 500. Mal. 
Aus diesem Grund nehmen unterschiedliche Museen und Institutio-
nen aus dem Kraichgau gemeinsame Projekte, ein buntes Jahrespro-
gramm sowie eine Wanderausstellung in Angriff. Auf Initiative der 
Museumsleiterinnen aus Sinsheim und Bretten, Dinah Rottschäfer 
und Linda Obhof, versammeln sich seit dem Sommer des vergange-
nen Jahres die Vertreterinnen und Vertreter der Museen, Archive und 
Heimatvereine zu regelmäßigen Treffen sowie in Arbeitskreisen, wel-
che die Planungen für das Jubiläumsjahr vorantreiben. Zur Projekt-
gruppe gehört mit Regina Bender auch die Leiterin des Städtischen 
Museums Bruchsal.
Die Kooperation innerhalb der lokalen Museumslandschaft soll sich 
in den kommenden Jahren verstetigen und auch über das Jubiläums-
jahr hinaus Bestand haben. Die Vorteile des Netzwerks zeigen sich 
schon nach wenigen Wochen der gemeinsamen Arbeit: Ganz im Sin-
ne der Nachhaltigkeit können Objekte künftig auf schnellerem Wege 
ausgeliehen werden. Die Museen konnten so Kommunikationsbarri-
eren abbauen, es entstanden neue Freundschaften zwischen den In-
stitutionen. Das Jahresprogramm für das Jahr 2025 soll neben zwei 
wissenschaftlichen Fachtagungen auch Kinder-Workshops, Märkte 
und Living-History Aktionen zum Thema Bauernkrieg beinhalten. Die-
se sollen an unterschiedlichen Lokalitäten im Kraichgau stattfi nden. 
Ziel der Kooperation ist es überdies, weniger auf „verstaubte“ Muse-
umskonzepte zurückzugreifen, sondern vielmehr Geschichte erleb-
bar und begreifbar zu machen und das Museum aus den üblichen 
Räumlichkeiten herauszuholen.
Die mit dem Jubiläum in Verbindung stehenden Programmpunkte 
werden der Öffentlichkeit die politisch wie gesellschaftlich hochinter-
essante Zeit um 1525 näherbringen und gleichzeitig eine Brücke zur 
heutigen Kulturlandschaft Kraichgau schlagen. War die Landschaft im 
16. Jahrhundert noch von einer landwirtschaftlichen Lebensweise 
und herrschaftlicher Zersplitterung geprägt, stehen heute Themen wie 
Biodiversität und Nachhaltigkeit in unserer Kulturlandschaft im Fokus.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Neues aus dem Bürgerbüro

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und
direkt zum Buchungssystem!

Öffnungszeiten Bürgerbüro Serviceschalter H7
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte beachten Sie folgende Information zu den Öffnungszeiten des 
Serviceschalters H7:
Aufgrund personeller Engpässe können wir den Serviceschalter des 
Bürgerbüros im H7 in der Hoheneggerstraße ab sofort von Montag 
bis Freitag nur bis 16.30 Uhr besetzen.
Trotzdem können einige Ihrer Anliegen ohne erneute persönliche 
Vorsprache für Sie erledigt werden.
Bitte nutzen Sie dazu die an unserem Serviceschalter ausliegenden 
Formulare, die Sie bitte in die dafür vorgesehene Infobox einwerfen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Ihr Team vom Bürgerbüro

Abteilung Umwelt und MobilitätAbteilung Umwelt und Mobilität

Obstbaumschnittkurs im städtischen Streuobstmuseum
Auch dieses Jahr bietet die Stadt Bruchsal zusammen mit dem 
Baumschulgärtner Martin Rausch wieder einen Winterschnittkurs 
an. Vermittelt wird dabei der Oeschbergschnitt – eine hinsichtlich 
Bewirtschaftung und Pfl egeaufwand besonders empfehlenswerte 
Methode.
Der Kurs fi ndet am Samstag, 25. Februar von 10 bis 12 Uhr im städ-
tischen Streuobstmuseum, 300 m Feldweg in Verlängerung des Mo-
zartweges, statt. Wetterfeste Kleidung ist erforderlich. 
Die Kosten betragen fünf Euro/Person; 
Kinder unter 14 Jahren sind kostenfrei.
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter 
stadtplanungsamt@bruchsal.de unter Angabe der Personenzahl, 
Adresse und Telefonnummer oder telefonisch unter (072 51) 79-386 
erforderlich (maximale Teilnehmerzahl 25).
Hinweis: 
Bei Anreise mit dem PKW im Mozartweg/Haydnstraße parken.
Der Oeschbergschnitt stammt ursprünglich aus der Schweiz und 
wurde von Helmut Palmer weiterentwickelt. Bei der Palmer-Methode 
steht eine naturnahe und effi  ziente Obstbaumerziehung im Vorder-
grund, weshalb sie besonders für hochstämmige Obstbäume geeig-
net ist, die ein hohes Alter erreichen sollen. Nach einer kurzen theo-
retischen Einführung steht die Praxis im Vordergrund.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Equal Pay Day 2023 – Frauen verdienen mehr!
Am 7. März ist Equal Pay Day. 
Der Tag also, bis zu dem die 
Frauen seit Beginn des Jahres 
rechnerisch gesehen umsonst 
gearbeitet haben. Während die 
Männer, rechnerisch gesehen be-
reits bezahlt wurden. Der Grund 
für diese Ungerechtigkeit ist die 
Lohnlücke, der sogenannte Gen-
der Pay Gap, der bei der Bezah-
lung von Frauenarbeit und Männerarbeit besteht. In Deutschland lag 
der sogenannte „unbereinigte“ Gender Pay Gap im Jahr 2022 bei 18% 
Unterschied wie bereits seit 2020. In Baden-Württemberg machte 
die Lohnlücke im vergangenen Jahr 23 Prozent aus und damit einen 
Prozentpunkt mehr als im Vorjahr. Im Vergleich aller Bundesländer 
hat Baden-Württemberg den größten unbereinigten Gender Pay Gap.
Das Internationale Frauencafé Bruchsal lädt am 16. März zu einer 
Veranstaltung mit der neuen Gleichstellungsbeauftragten des Land-

 Foto: Constanze Spranger,
  Öffentlichkeits- und Bildungs 
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kreises Karlsruhe, Alexandra Gabriele Keim, ein. Frau Keim wird über 
das Zustandekommen der Lohnlücke zwischen Frauen und Männern 
und ihre Auswirkungen sprechen. Neben der Erklärung, was hin-
ter Begriffen wie „unbereinigter“ und „bereinigter“ Gender Pay Gap 
steckt, wird sie auch über Unterschiede in verschiedenen Branchen 
sprechen und mögliche Lösungen aufzeigen.
Wir laden Sie ein, mit uns am Donnerstag, 16. März im Haus der 
Begegnung darüber ins Gespräch zu kommen und mit uns zu dis-
kutieren. Wie immer gibt es Kaffee, Tee und Brezeln. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch ab 9.30 Uhr im HdB, Tunnelstraße 27, in Bruchsal!
Fragen und Kontakt:
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bruchsal
Tel.: 072 51 79-364, E-Mail: gleichstellung@bruchsal.de
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine von Ehrenamtlichen 
2004 gegründete Initiative zur Integration und Sprachermunterung 
für Frauen aus Bruchsal und den Stadtteilen. Neue Kontakte zwi-
schen Frauen und das Kennenlernen verschiedener Kulturen und 
Weltanschauungen stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Infoabend für unsere zukünftigen Fünftklässler (Schuljahr 2023/24)
Du besuchst gerade die vierte Klasse der Grundschule und interes-
sierst dich im nächsten Schuljahr die fünfte Klasse an der ASR zu 
besuchen?
Am Dienstag, 28. Februar, um 18.30 Uhr findet bei uns an der ASR ein 
Infoabend statt. Hier haben deine Eltern und hast auch du die Mög-
lichkeit, die Schule kennenzulernen und offene Fragen zu stellen.
Wir freuen uns auf Dich!

Heisenberg-Gymnasium

Bühnentipps von Profis
Eine Theateraufführung der be-
sonderen Art bekamen nach 
den Weihnachtsferien die Schü-
lerinnen und Schüler der siebten 
Klassen des Heisenberg-Gym-
nasiums Bruchsal zu sehen. Mit 
dem Stück „Die Wanze“ von Paul 
Shipton war die Badische Lan-
desbühne zu Gast und inszenier-
te das Stück an vertrautem Ort 
– im Klassenzimmer. Dass The-
ater auch ohne große Bühne und 
viele Schauspieler auskommen 
kann, bekamen die Schülerinnen 
und Schüler dabei auf eindrucks-
volle Weise gezeigt und durften 
im anschließenden Nachgespräch ihre eigenen Fragen zum Stück 
und zur Theaterarbeit loswerden. Das begeisterte Publikum bekam 
auf jede Frage eine ausführliche Antwort, wobei an einer Stelle ganz 
besonders hingehört wurde: Wie man sich als Schauspieler auf der 
Bühne denn bloß den ganzen Text merken könne? – eine Frage mit 
besonderer Bedeutung für die siebten Klassen, schließlich steht in 
diesem Schuljahr noch eine eigene Theateraufführung an. 
Bz

Kontrollen statt Chaos
Sicherheit und Ordnung auf dem Schulweg - das ist die Motivation 
der SMV des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG). Konkret geht 
es um die direkte Zufahrt zum Schulgebäude, welche nun hin und 
wieder kontrolliert wird. Passieren dürfen nur Lehrerinnen, Lehrer 
oder die Schülerinnen und Schüler, welche mit einem selbstgenutz-
tem Verkehrsmittel zur Schule kommen. Alle anderen Schülerinnen 
und Schüler, welche mit dem Auto zur Schule kommen, müssen ab 
sofort im dafür vorgesehenen Parkplatz vor der Zufahrt parken. Mit 
dieser Methode, welche in der Schüler-Lehrer-Konferenz der SMV 
sowie dem Elternbeirat entstand, versuchen die drei engagierten 
freiwilligen Oberstufenschüler Askar Lentz, Maik Wagenblast und 
Quentin Schwarzmann ein Statement zu setzen um mehr Sicherheit 

 
Theater statt Unterricht Foto: HBG

auf dem Schulweg zu gewährleisten. „Wir wollen mit unserer Akti-
on nicht die Gemeinschaft ärgern, wir wollen damit mehr Sicherheit 
schaffen und ein Verkehrschaos verhindern“, betont Askar Lentz. 
Bruno Unterhauser

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Ludwig-Marum-Lesung
Am 27. Januar lasen im Bruch-
saler Rathaus Schülerinnen 
und Schüler des Schönborn-
Gymnasiums aus Briefen von 
Ludwig Marum und seiner Frau 
Johanna. Der SPD-Abgeordnete 
Marum, am 29. März 1934 im 
Konzentrationslager Kislau er-
mordet, zählt zu den frühesten 
politischen Opfern der National-
sozialisten. Vorbereitet wurde 
die Lesung im engen Austausch 
mit Andrée Fischer-Marum, die 
selbst einen Lesepart überneh-
men und mit den Jugendlichen der Klasse 9c in Dialog treten wolle. 
Am 5. Januar verstarb die Enkelin von Ludwig Marum unerwartet. 
Sowohl von Seiten der Stadt als auch von Seiten der Schule musste 
überlegt werden, in welcher Form eine Lesung nun überhaupt mög-
lich sein konnte. Die Texte wurden leicht verändert und die Schau-
spielerin Magdalena Suckow von der Badischen Landesbühne über-
nahm den modifizierten Teil von Frau Fischer-Marum.
Kristina Ex, Lehrerin am Schönborn-Gymnasium, skizzierte den Ent-
stehungsprozess der Lesung und unterstrich die Verbundenheit der 
Schule mit Ludwig Marum, der 1900 am Schönborn-Gymnasium sein 
Abitur mit der Traumnote 1,0 abgelegt hatte. Die Beschäftigung mit 
dem Briefwechsel zwischen ihm und seiner Frau Johanna hat die 
Schülerinnen und Schüler der Kursstufe tief bewegt und die Aus-
wahl wurde mehrfach diskutiert. Die fertige Textauswahl durften die 
Klasse 9c übernehmen, die im Fach Geschichte gerade das Thema 
Nationalsozialismus behandelten. In einer bewegenden Lesung er-
innerten 6 Jugendliche an die Sorgen und Nöte der Familie und an 
die Entschlossenheit des Familienvaters und Rechtsanwalts Marum, 
sich seine Würde und seine Ehre nicht nehmen zu lassen, wie er in 
einem Brief schrieb.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick würdigte das Wirken 
und das Engagement von Frau Fischer-Marum und verdeutlichte am 
Ende der Veranstaltung, dass die Lesung, trotz anfänglicher persönli-
cher Zweifel, richtig und ganz im Sinne der Verstorbenen gewesen sei.

Helen Barth, 6a, auf Platz vier im Kreisfinale Karlsruhe Nord
Am 7. Februar ging es für Helen Barth, die in dem Bericht über den 
Schulentscheid leider mit dem falschen Vornamen bezeichnet wur-
de, in die nächste Runde des Bundesweiten Vorlesewettbewerbs 
nach Karlsruhe, wo sie gegen zahlreiche andere Schulsiegerinnen 
und Schulsieger antrat. Sie las aus dem bewegenden Buch „Ella im 
Abseits“ von Christine Fehér, einem Jugendbuch zum Thema Mob-
bing. Wir gratulieren ganz herzlich zum tollen vierten Platz und ent-
schuldigen uns nochmals für die Namensverwechslung.
(K.Ex)

Stirumschule

Nach zwei Jahren wieder „Brusl Ahoi“ an der Stirumschule

 
Mfisls˜guf!jn!Ubo{Ǻfcfs! Gpup;!E/!Cvtdi
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Endlich – nach zwei Jahren Pause konnte die große Faschingsparty 
an der Stirumschule in der Sporthalle und im Anschluss in den Klas-
senzimmern wieder stattfinden.
Das bunte Treiben mit vielen bunten Kostümen, viel Musik und Tanz, 
einer Polonaise von der Sporthalle durch das Schulhaus, angeführt 
von der „leidenschaftlichen Faschingsrektorin“, Frau Blank, vielen Sü-
ßigkeiten, Chips u.v.m. – fand großen Anklang bei unseren Schülern 
an der Stirumschule.
Wir alle hatten großen Spaß – schon morgens auf dem Schulhof üb-
ten wir gemeinsam vor dem Unterricht den Faschingsspruch „Brusl 
Ahoi“; später in der Sporthalle trafen sich alle Grundschulklassen 
der Stirum- und Pestalozzischule. Es wurden Faschingslieder gesun-
gen, getanzt und vor allem viel gelacht. Für die Schüler kam dann 
ein Highlight, als Frau Blank alle Lehrkräfte vorne versammelte und 
diese alle gemeinsam einen Tanz zum Besten gaben, den die Schüler 
dann benoten durften. Eine glatte Eins war das Ergebnis. Dann ging 
es mit einer Polonaise durch die Sporthalle über den Schulhof in das 
Schulgebäude zurück in die Klassenzimmer.
An diesem Tag gab es nur strahlende und glückliche Gesichter. Was 
hatten die Schüler dieses gemeinsame Feiern vermisst. Und auch 
die Lehrkräfte waren begeistert von der schönen Stimmung.
Nach dem gemeinsamen Aufräumen der Klassenzimmer wurden die 
Schüler in die Ferien entlassen.
Viel bunt, viel Lachen und viel Vielfalt. Wir halt - die Stirumschule im 
Faschingsfieber.
„Brusl Ahoi“
Liane Blank, Rektorin

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Premiere „Quartett“ von Heiner Müller
Dramatisches Schlachtfeld der Liebe
Die Marquise de Merteuil und 
ihr ehemaliger Geliebter, der 
Vicomte de Valmont, die Prota-
gonisten des Briefromans „Ge-
fährliche Liebschaften“ von Cho-
derlos de Laclos, sind eines der 
abgründigsten und verruchtes-
ten Paare der Weltliteratur. Der 
Roman erschien am Vorabend 
der Französischen Revolution 
und ist eine Abrechnung mit der 
Sittenlosigkeit des Adels. Der 
Skandalstoff diente Heiner Mül-
ler 1982 als Grundlage für sein 
Beziehungsdrama „Quartett“.
Auch vierzig Jahre später hat dieser Theatertext, der schlagartig die 
Bühnen der Welt eroberte, nichts von seiner Faszination verloren. 
Alexander Schilling inszeniert ihn nun an der Badischen Landesbüh-
ne. Premiere ist am 23. Februar um 19.30 Uhr im Hexagon.
In einem dystopischen Zeitraum zwischen einem Salon vor der Fran-
zösischen Revolution und einem Bunker nach dem Dritten Weltkrieg 
lässt Müller das Ex-Paar Merteuil und Valmont nochmals aufeinan-
dertreffen. Der dekadenten Welt einer dem Untergang geweihten 
Aristokratie entsprungen, rühmen sich die beiden Libertins einer 
radikal amoralischen Vernunft. In einer aufgeklärten und durchra-
tionalisierten Welt ist kein Platz für romantische Gefühle – und so 
bleibt nur übrig, den Menschen auf seinen Körper und dessen Funkti-
onen zu reduzieren. Im stetigen Kampf mit der Vergänglichkeit ihrer 
Körper, sind Merteuil und Valmont zu Maschinen geworden, die ihr 
vermeintlich gottgleiches Leben in einem zeitlosen Raum fristen. 
Sie haben nichts mehr zu verlieren, aber auch nichts mehr, wofür sie 
kämpfen. Und so verkehrt sich die scheinbare Utopie im Bunker ihrer 
Aufgeklärtheit in ein sadistisches Machtspiel.
Schilling inszeniert das Kammerspiel mit Cornelia Heilmann als 
Merteuil und Tobias Strobel als Valmont. Katharina Andes hat dafür 
ein Bühnenbild entworfen, das an Bunkerbauten erinnert, wie sie bei-
spielsweise als Teil des Westwalls an der europäischen Atlantikküs-
te zu finden sind. Die Videoprojektionen von Marco Kreuzer arbeiten 
mit Stilelementen des Rokokos. Dadurch wird auch der von Müller 
skizzierte vorrevolutionäre Salon Teil des Raumes und bleibt dabei 
zugleich eine Erinnerung. An einen Anfang, von dem aus man voller 
Hoffnung in eine Zukunft schauen konnte, die ein Versprechen war.

 
Cornelia Heilmann und Tobias 
Strobel Foto: Sonja Ramm

Weitere Vorstellungen am 24. und 25. Februar, 
11./12./16./17./30./31. März
Karten: Badische Landesbühne, 072 51/72723, 
ticket@dieblb.de, www.reservix.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Französischer Abend am 16. Februar – ein voller Erfolg
Am vergangenen Donnerstag 
standen im Bürgerzentrum beim 
ersten französischen Abend, 
den wir zusammen mit unseren 
Freunden aus der Partnerstadt 
Sainte Ménehould veranstaltet 
haben die Zeichen ganz auf Ge-
nuss und Kultur. Aufgrund der 
außergewöhnlich hohen Nach-
frage wurde die Veranstaltung 
kurzfristig vom „H7“ ins Bürger-
zentrum verlegt, wo rund 120 
frankophile Besucher/-innen so-
wie Mitglieder der Freundeskreise Bruchsal – Ste. Ménehould einen 
abwechslungsreichen Abend mit kulinarischen und musikalischen 
Highlights erleben durften. Begrüßt wurden die Gäste durch Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick, Frank Kowalski von der BTMV 
und Annette Mandel vom städtischen Büro für Städtepartnerschaft. 
Frankreich hautnah erleben – das war das Motto des Abends, das 
seinem Namen alle Ehre machte, sowohl im genussvollen als auch 
im kulturellen und musikalischen Sinne. Neben interessanten Vorträ-
gen rund um die Partnerstadt und einer musikalischen Begleitung 
durch den französischen Musiker John Jussy gab es eine kleine 
Köstlichkeiten und Leckereien aus der Champagne.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Führung für Menschen mit Seheinschränkung
Sonntag, 26. Februar, 14 Uhr „Karton-Noten“ mit Kira Kokoska
Zuhören, Anfassen, Erfühlen 
– das steht im Mittelpunkt der 
speziellen für blinde und sehbe-
hinderte Menschen geeigneten 
Führung im Deutschen Musik-
automaten-Museum im Schloss 
Bruchsal.
Im Mittelpunkt der Themen-
führung stehen zum einen Pro-
grammträger, die für Musikau-
tomaten nach dem Vorbild der 
gelochten Kartonstreifen der 
Jacquard-Webstühle angefertigt wurden. Mit ihnen konnte man ab 
1802 mechanische Systeme programmieren. Zum anderen Automa-
ten, die ein pneumatisches System mit Lochstreifen verwenden, das 
der schottische Erfinder Alexander Bain 1847 zur Signalübertragung 
nutzte.
Die Bandbreite der vorgestellten Systeme reicht also von den mit 
Druckluft gelesenen Kartonbändern bis zu den Automaten mit Saug-
luftsystem, die mit Hilfe von gelochten Papierstreifen programmiert 
wurden.
Präsentiert werden jedoch nicht nur die Programmsysteme, sondern 
deren Funktionsweise wird mit Hilfe von Musikbeispielen hörbar ge-
macht. Die Teilnehmer/-innen erhalten die Möglichkeit, Automaten 
mit ihren Programmträger abzutasten, um genau deren Aufbau und 
Funktion zu verstehen.
Teilnahme begrenzt, Anmeldung erforderlich unter: dmm@landes-
museum.de oder 072 51/74 26 52
Kosten: Eintritt (inkl. Schloss Bruchsal, Stadtmuseum), 8 Euro, erm. 4 
Euro, zuzüglich 2 Euro für Führung
Führung für Menschen mit Seheinschränkung

MustertextJazzclub Bruchsal

Tanzanstalt Dr. Ernst: 25. Februar um 20 Uhr
Frage:  Was passiert, wenn man 3 Portionen Zap Gang, je eine Prise 

Paule Panther und Sammy Goes Nuts zusammenrührt und 
mit ein wenig Mani Lambert abschmeckt?

 
 Foto: BTMV

 
Notenrolle mit einer Komposition 
von Emil Waldteufel  
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 Musikautomaten-Museum
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Der Erlös ist jeweils für eine gemeinnützige Organisation gedacht. 
Die Wahl fiel diesmal auf die Bürgerstiftung, da sie vor Ort tätig sei, 
Probleme an der Wurzel anpacke und nachhaltig wirksame Hilfe leis-
te, sagt Ilse Jäger (art).

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Friedensgebet
Am 24. Februar lädt die Arbeits-
gemeinschaft christlicher Kir-
chen (ACK) deutschlandweit zu 
einem gemeinsamen Gebet ein. 
In Kirchen, auf Plätzen, überall 
wollen Christinnen und Christen 
an den Angriffskrieg auf die Uk-
raine erinnern, der sich an die-
sem Tag jährt.
Die ACG schließt sich diesem 
Anliegen an. Um 18 Uhr findet in 
der Stadtkirche daher ein Gebet 
für den Frieden statt.

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.
1. Johannes 3,8b

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Landesbischöfin Heike Springhart ruft zum Friedensgebet auf:
„Seit einem Jahr tobt der Krieg in der Ukraine. Der Bruch des Völ-
kerrechts und die brutale Missachtung der Menschenrechte durch 
Russland dürfen keinen Erfolg haben. Es droht ein festgefahrener 
Konflikt, der immer mehr Tote, Geflüchtete und zerstörte Regionen 
hervorbringt.
Wir stehen vor dem Dilemma, dass militärische Mittel immer mehr 
Gewalt erzeugen, aber sich ohne solche Mittel Gewalt ebenso wei-
ter ausbreitet. Unsere Aufgabe als Kirche ist es, am Überschuss der 
Hoffnung festzuhalten, realistisch, differenziert und nüchtern hinzu-
sehen, wo himmelschreiende Gewalt geschieht. Krieg widerspricht 
Gottes Willen!
Wir trauern um alle Opfer und beklagen die Zerstörung von Lebens-
raum und Infrastruktur, das tiefe Leid, das über so viele Menschen 
hereingebrochen ist.
Wir beklagen die Kriegsverbrechen und Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit, Menschenhandel, sexuelle Übergriffe und Gewalt 
gegen Frauen und Menschen mit anderer geschlechtlicher Orientie-
rung. Wir stehen an der Seite von Opfern von Gewalt.
Wir wollen Gesprächskanäle offenhalten und denen, die um friedli-
che Lösungen ringen, den Rücken stärken. Wir unterstützen mit allen 
unseren Kräften konkrete humanitäre Hilfe, geben Traumatisierten 
und Geflüchteten sichere Räume und gewähren Zuflucht.
Um diesen Frieden beten wir und laden alle Christinnen und Christen 
sowie alle Menschen guten Willens dazu ein, sich am 24. Februar im 
Gebet um den Frieden zusammenzuschließen und den Glauben an 
die Kraft der Versöhnung zu stärken. Auch Glockenläuten ist Aus-
druck unserer Hoffnung. Damit es eine Zeit nach dem Krieg gibt, in 
der der Friede eine Chance hat.
Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unsern Zeiten. Es ist 
doch ja kein andrer nicht, der für uns könnte streiten, denn du, unser 
Gott, alleine.“
Herzliche Einladung zum Friedensgebet am 24. Februar, 18 Uhr, in 
der Katholischen Stadtkirche Bruchsal.

 
Stadtkirche in ukrainischen Farben
 Foto: Roland Sand
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Gottesdienste und Andachten in der kommenden Woche:
Sonntag, 26. Februar, 
10 Uhr: Gottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach, mit Pfarrer 
Bär.

Ki-Tee-Go am 26. Februar, 11 Uhr in der Gustav-
Adolf-Kirche, Untergrombach
Am Sonntag ist es wieder so weit: Gottesdienst 
für alle Kids und Teens! Wir möchten gemeinsam 
mit Euch das Friedenskreuz gestalten. Außerdem 
beschäftigt uns weiterhin die Jahreslosung: „Du 
bist ein Gott, der mich sieht.“ Wir treffen uns um 11 
Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach. 
Komm vorbei, wir freuen uns auf Dich! 
Eva Kuntze und Marion Kretz

Ankündigungen:
Freitag, 10 März, 
16 Uhr: Unterm Regenbogen - Der kunterbunte Gottesdienst für die 
Kleinsten in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler Str. 
63. Endlich wieder mit anschließendem Miteinander bei Getränk, Ku-
chen und Gebäck. Herzliche Einladung an alle Kinder von 0-6 Jahren 
& Geschwister, Eltern, Großeltern und Paten. Das Schaf Gerda und 
das Team freuen sich auf euch!
Sonntag, 12. März, 10 Uhr Schlosskirche Obergrombach
Die Christusgemeinde lädt zum Gottesdienst mit Konfirmationsjubi-
läum der Silberne Konfirmation (25 Jahre) ein, das wir in der Schloss-
kirche Obergrombach feiern wollen. Dabei zählt nicht der Ort, an dem 
Sie damals gefeiert haben, sondern der Wunsch, sich an das JA zur 
Taufe damals zu erinnern, es zu wiederholen und erneut den Segen 
für weitere Wege zugesprochen zu bekommen. Wir freuen uns über 
Ihre Anmeldung! Ein kleiner Kirchkaffee erwartet Sie im Anschluss. 
Ebenso findet die Gemeindeversammlung anschließend statt. Blei-
ben Sie dabei und informieren Sie sich in der Gemeindeversammlung 
über das Leben in der Christusgemeinde.

Termine unter der Woche:
Dienstag, 28. Februar,
Ökumenisches Gebet für den Frieden in der Welt mit Liedern aus Taizé
Aktuell: Ein Jahr Angriffskrieg in der Ukraine,
19 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach (jeden 4. Dienstag 
im Monat außer in den Ferien), ökumenisches Team.
Mittwoch, 1. März, 
19 Uhr: Innehalten im Alltag - das besondere meditative Friedens- 
und Abendgebet in der Gustav-Adolf-Kirche, Pfarrerin Knauber

Bei Anliegen und Fragen
Erreichen Sie das Pfarramt unter Tel.: (072 57) 92 42 89 oder unter 
der E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Andrea Knau-
ber unter (072 57) 90 30 70.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Viele Gründe, ein Segen
DEINE TAUFE
Die Taufe feiern als das, was uns Christ*innen verbindet und trägt! 
Rund um den Johannistag Ende Juni 2023 findet im Bereich aller 
evangelischen Landeskirchen in Deutschland (EKD) eine Taufinitia-
tive statt.
Auch wir in der zukünftigen Region, die unsere Kirchengemeinde 
Bruchsal (Christus, Paul-Gerhardt und Luther), Heidelsheim, Helms-
heim, Karlsdorf-Neuthard und Forst umfasst wird, sind mit dabei!
Wir planen am Sonntag, 25. Juni 2023 ein Tauffest am See in 
Neuthard.
Wenn Sie die Taufe wünschen – für sich selbst oder für Ihr Kind – 
und am Tauffest Interesse haben, dann melden Sie sich bitte bis spä-
testens Ende Mai im Pfarramt der Christusgemeinde bzw. direkt bei 
Pfarrerin Andrea Knauber. Wir in der Region freuen uns auf dieses 
besondere Ereignis!
Lasst uns gemeinsam feiern und in vielfältiger Weise in den Lebens-
alltag und Glauben der Frauen aus Taiwan eintauchen. in Obergrom-
bach im kath. Pfarrzentrum Freitag, 3. März um 19 Uhr mit der WGT-
Band „Frauenpower“
in Untergrombach im Pfarrzentrum St. Wendelinus Freitag, 3. März, 
um 18 Uhr. Diesmal beginnen wir mit der Landvorstellung und kön-

 
Ki-Tee-Go Kerze  
Foto: Eva Kuntze
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nen dabei etwas Landestypisches genießen. Besonders freuen 
dürfen Sie sich auf einen Gast aus Taiwan. Der Gottesdienst mit 
musikalischer Begleitung beginnt um 19 Uhr. Die ökumenischen Vor-
bereitungsteams freuen sich auf Ihren Besuch!

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Am Sonntag, 26. Februar feiern in der Stadtkirche in Heidelsheim 
einen gemeinsamen Gottesdienst für Heidelsheim und Helmsheim 
um 10 Uhr mit Pfarrer Johannes Vortisch. Dazu laden wir Sie recht 
herzlich ein.
Der Gottesdienst wird gestreamt.

Weltgebetstag der Frauen
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frau-
en seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag.
Dieses Jahr ermutigen uns Frauen aus dem kleinen Land Taiwan, 
daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern kön-
nen – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube 
bewegt!“
Feiern Sie den Weltgebetstagsgottesdienst mit uns in Heidelsheim 
am Freitag, 3. März, um 19 Uhr im katholischen Pfarrzentrum und 
kommen Sie anschließend miteinander ins Gespräch bei Tee und 
Gebäck.
Das ökumenische Weltgebetstagsteam Heidelsheim freut sich auf 
Sie.

Gemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung am Sonntag, 12. März, um 11 
Uhr in der Stadtkirche (nach dem Gottesdienst)
Liebe Gemeinde,
nach der Grundordnung der evangelischen Landeskirche in Baden 
sollen die Gemeindeglieder im Rahmen einer Gemeindeversamm-
lung die Möglichkeit erhalten, sich über aktuelle Vorgänge und Vor-
haben der Kirchengemeinde zu informieren und diese zu erörtern.
Der aktuelle Strukturprozess der Landeskirche wird Auswirkungen 
auf sämtliche Kirchengemeinden haben und sicherlich auch uns in 
Heidelsheim mehr oder weniger betreffen. Die Gemeindeversamm-
lung am 12. März wird diesen Strukturprozess zum Hauptthema ha-
ben, und wir dürfen Sie hierzu recht herzlich einladen. Die Veranstal-
tung beginnt um 11 Uhr (nach dem Gottesdienst) und findet in der 
Stadtkirche Heidelsheim statt.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Strukturprozess der Landeskirche 

- Stand des Prozesses und Vorstellung Zwischenergebnisse
- Gelegenheit der Gemeinde zur Anhörung

• Abschluss mit Segen
Mit freundlichen Grüßen
Dirk Szlamma

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim,
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Am Sonntag, den 26. Februar feiern wir in der Stadtkirche in Heidels-
heim einen gemeinsamen Gottesdienst für Heidelsheim und Helms-
heim um 10 Uhr mit Pfarrer Johannes Vortisch. 
Dazu laden wir Sie recht herzlich ein.
Der Gottesdienst wird gestreamt.

Gemeindeversammlung am Sonntag, 12. März, um 18 Uhr im 
evang. Gemeindehaus
Liebe Gemeindeglieder,
wir laden Sie sehr herzlich zu unserer Gemeindeversammlung ein!
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Zusammenarbeit in der Region für die Zukunft

3. Zukunft unserer Gebäude
4. Verschiedenes
Zum Punkt „Verschiedenes“: Weitere Punkte, die Sie zu Beginn der 
Gemeindeversammlung vorbringen können!
Markus Hoek
Vorsitzender Kirchengemeinderat
Hans Märtiens
Gemeindeversammlung Vorsitzender

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim,
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienst:
Sonntag, 26. Februar,
um 10 Uhr Gottesdienst im Luthersaal mit Pfarrer Andreas Wellmer.
Ende der Winterkirche: Am 26. Februar findet der letzte Gottesdienst 
im Rahmen der „Winterkirche“ im Luthersaal statt.
Ab dem 5. März finden alle Gottesdienste wieder in der Lutherkirche 
statt.

Ausblick:
Wir laden herzlich ein zum Familiengottesdienst mit Einweihung der 
neuen Kinder- und Familienecke: „Lasst die Kinder zu mir kommen!“ 
am Sonntag, den 5. März, um 10 Uhr in der Lutherkirche Bruchsal mit 
dem Käthe-Luther-Kindergarten und Diakonin Carmen Debatin.

Gruppen und Kreise, die sich wöchentlich treffen 
(außer in den Ferien):
Dienstag, 17-20 Uhr: Raum für Begegnung/Kunsttherapie im Saal/
Raum 1
Dienstag, 19.30 Uhr: Lutherchorprobe im Lutherhaus, Raum 1, Lei-
tung Rebecca Liebrich Tel.: (072 51) 381 01 86
Mittwoch, 9-11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lus im Luthersaal, jeden 
Mittwoch, Leitung: Daniela Däschner und Manuela Preiß. Kontakt 
über das Pfarramt.
Mittwoch, 16-17.30 Uhr: Konfi-Treff im Jugendraum mit Diakon Wolf-
gang Kahler
Mittwoch, 20-21.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor, Beginn im Raum 1, da-
nach im Luthersaal unter der Leitung von Johannes Link, Tel.: 0176 
84 01 50 38.

Gruppen des CVJM-Posaunenchores treffen sich wöchentlich zur 
Probe (außer in den Ferien):
Montag, 16.45 Uhr: Ensemble-Spiel Trompeten im Luthersaal
Mittwoch: 19-20.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Luthersaal
Ansprechperson Obmann Johannes Will Tel.: (072 51) 827 32.

Sonstige Veranstaltungen unter Woche:
Dienstag, 28, Februar,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis (Junge/Alte – Wir im Ruhestand) im Luthersaal, 
Luisenstr. 1a zum Thema: „ Ist der Rechtsstaat in Gefahr?“, Referent: 
Rechtsanwalt Christian auf der Heiden, Karlsruhe. Ein eine gemein-
same Veranstaltungsreihe des Bildungszentrums Roncalli-Forum 
Karlsruhe und der Luthergemeinde Bruchsal, Teilnahmegebühr be-
trägt 6,- €.

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich bitte an das Pfarramt unter Tel.: (072 51) 20 04 oder 
der E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de

Die Öffnungszeiten sind:
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
9.30-12 Uhr
14-15 Uhr

12.30-
15.30 Uhr

9.30-12 Uhr geschlossen 9.30-12 Uhr

Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gedenkkonzert am 1. März in der Lutherkirche Bruchsal
Anlässlich der Zerstörung Bruchsals am 1. März 1945 findet am 
Mittwoch, den 1. März, um 19 Uhr in der Lutherkirche Bruchsal das 
alljährliche Gedenkkonzert statt.
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Gedacht wird derer, die an diesem Tag vor Ort von den Auswirkun-
gen des Krieges schwer getroffen wurden und derer, die ihr Leben 
verloren.
Gedacht wird der Menschen, die in und durch die damalige deutsche 
Politik Unaussprechliches durchlitten.
Gedacht wird derer, die auch heute unter politischer Verfolgung, 
Krieg und Terror leiden und ihr Leben lassen müssen.
Zum Gedenken an diesen Tag erklingen in der Lutherkirche Werke 
von Händel, Rheinberger, Sibelius,Bédard und andere. Ausführende 
sind Myriam Siegrist – Violoncello, Barbara Ludwig – Orgel, die Kin-
derkantorei St. Vinzenz unter der Leitung von Esther Sieber und der 
Posaunenchor Heidelsheim unter der Leitung von Dietrich Krüger.
Lesungen von Diakonin Carmen Debatin und Bürgermeister Andreas 
Glaser.
Der Eintritt ist frei.

Einladung zum Friedensgebet
Am 24. Februar jährt sich der Angriffskrieg auf die Menschen in der 
Ukraine. Tausende leben in Schrecken, verlieren ihr Zuhause und 
– noch schlimmer – ihr Leben oder das ihrer Angehörigen. Darum 
kommen Sie bitte am 24. Februar um 18 Uhr zum Friedensgebet in 
die Stadtkirche Bruchsal.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Am Freitag, den 3. März ist Weltgebetstag
Die Liturgie wurde von Frauen aus Taiwan verfasst. Im Zentrum ste-
hen Verse aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus mit dem The-
ma „Glaube bewegt“. Die Frauen aus Taiwan möchten ihre Erfahrun-
gen im Glauben mit uns teilen und Gottes wunderbare Taten durch 
ihre Geschichten bezeugen. Glaube, friedliches Zusammenleben 
und Dankbarkeit spielen eine wichtige Rolle. „Gott möge unsere Ge-
schichten hören, uns Weisheit schenken und unsere Herzen öffnen, 
damit wir zum Segen für andere werden können“ beten sie.
Der Gottesdienst in der Kernstadt findet um 19 Uhr in der Stadtkirche 
statt. Im Anschluss daran gibt es ein gemütliches Beisammensein 
im Vinzentiushaus.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 26. Februar, Invokavit
10.30 Uhr Gottesdienst mit Band; Pfarrer i.R. Norbert Gantert wird 
in der Predigtreihe „Grundworte des Glaubens“ fortfahren und das 
Thema „Gaben“ beleuchten.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Montag, den 27. Februar
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, den 1. März
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Paul-Gerhardt-Gemeindesaal
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, den 2. März
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Weltgebetstag 2023
Die Liturgie für den Weltgebetstag 2023 haben Frauen aus Taiwan 
vorbereitet. Der Weltgebetstag wird in Taiwan selbst seit dem Jahr 
1935 gefeiert. Taiwan – vielen noch bekannt unter dem Namen For-
mosa – ist ein Inselstaat, der ca. 180 km vor der Südküste Chinas 
zwischen Japan und den Philippinen liegt. Doch es liegen Welten 
zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunisti-
schen Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als 
abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militäri-
scher Gewalt.
Unter dieser ständigen Bedrohung und erschwerten Bedingungen 
aufgrund der Corona-Pandemie haben zwei Nationalkomitees in Tai-
wan – eines orientiert nach Chinas Politik, das andere einer demo-
kratischen Staatsform zugeneigt – sich erstmalig für die Gebetsord-
nung zusammengeschlossen und gemeinsam die Texte erarbeitet.
Im Zentrum des Gottesdienstes stehen Verse aus dem Brief an die 
Gemeinde in Ephesus (Eph 1,15-19). Glaube, friedliches Zusammen-
leben und Dankbarkeit spielen darin eine wichtige Rolle. Durch die Li-
turgie möchten die Frauen aus Taiwan ihre Erfahrungen im Glauben 
mit uns teilen und Gottes wunderbare Taten durch ihre Geschichten 
bezeugen.

Am Freitag, 3. März 2023 werden wir um 19 Uhr den Weltgebetstag 
in der Stadtkirche feiern. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller:
Do, 16.30-17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag und Mittwoch 19.30 – 12 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18 Uhr

Am PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist ab sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.

Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau 
zugänglich, an Sonn- und Feiertagen von ca. 9-17 Uhr geöffnet.  
Wegen Steinschlag (Lebensgefahr!) bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!

Einige Gottesdienste feiern wir noch im auf 19 °C geheizten Gemein-
dehaus (GH), Gartenstr. 29. Bei Gottesdiensten in der Ev. Kirche hei-
zen wir auf mindestens 13 °C. Bitte warm anziehen, ggf. mit Decke 
oder Wärmflasche!

24. Februar – Freitag
15-17 Uhr FRAUENTREFF im GH: „Komm mal raus. Lass Deine Seele 
baumeln und tue Dir was Gutes“. Für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel und Team: Wir basteln für Ostern!
26. Februar – Sonntag Invokavit („Er ruft mich an, darum will ich ihn 
erhören.“ Ps 91,15)
10 Uhr GOTTESDIENST mit Taufe im Ev. GH Staffort mit Pfr. Müller 
und M. Rempel am Flügel
1. März – Mittwoch
18 Uhr MITTWOCHS-ANDACHT mit Coventry-Gebet für den Frieden 
weltweit, GH. Nächste Termine: 15.3., 29.3.
3. März. – Freitag
15-17 Uhr FRAUENTREFF im GH: „Komm mal raus. Lass Deine Seele 
baumeln und tue Dir was Gutes“. Für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel & Team: Wir basteln für Ostern!
3. März – Freitag
18 Uhr Ökumenischer WELTGEBETSTAG der Frauen aus Taiwan für 
alle: „Glaube bewegt“, im Kath. Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-La-
forsch-Str. 80: vor Ort geleitet von Frauen aus Büchenau und Staffort.
5. März – Sonntag Reminiszere
(„Gedenke, Herr, an Deine Barmherzigkeit.“ Ps 25,6)
10 Uhr GOTTESDIENST in der Ev. Kirche Staffort mit dem KIRCHEN-
CHOR (Leitung: Fang-Chen Chen) und Pfr. Müller
Unsere Kontoverbindung:
Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. Vie-
len Dank für alle Spenden! Weiterhin auch für unseren Eigenanteil an 
der Sandsteinsanierung der Kirchenfassade

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Fr 14.45-15.45, 
LGH, Seestr.3: ab ca. 3 J. – 1.Klasse
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs 2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 Uhr: 
Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 Uhr,
LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 26. Februar 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK Bruchsal 
mit Knut Neumann
parallel Sonntagsschule für die Vorschulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 23. Februar, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle
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Weltgebetstag in Obergrombach:
Herzliche Einladung!
Lasst uns gemeinsam feiern und in vielfältiger Weise in den Lebens-
alltag und Glauben der Frauen aus Taiwan eintauchen.
Beim Weltgebetstags-Team laufen die Vorbereitungen für den 
Freitag, den 3. März auf Hochtouren: Zum einen wird uns eine PP-
Präsentation in das fortschrittliche Land Taiwan visuell mitnehmen. 
Was trinken und essen die Menschen in Taiwan? Musikalisch beglei-
tet uns die WGT-Band „Frauenpower“.
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen 
und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: 
Demokratie, Frieden und Menschenrechte.
Die Frauen aus dem kleinen Land Taiwan laden uns ein, daran zu 
glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern können – egal 
wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“! 
Auch in Obergrombach!
Kommt am Freitag, 3. März ins katholische Pfarrzentrum. 
Beginn 19 Uhr.
Euer WGT-Team

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Valentinsgottesdienst in der Stadtkirche
„Applaus, Applaus, für deine 
Worte, mein Herz geht auf ...“ 
Sportfreunde Stiller in der Stadt-
kirche? Was im ersten Moment 
ungewohnt klang, ergab schon 
nach wenigen Takten Sinn: Denn 
auf etwa 60 Pärchen und ihre 
Angehörigen wartete am Valen-
tinsabend ein ganz besonderer 
Gottesdienst - mit Musik zum 
Verlieben, Impulsen rund um 
vertrauensvolle Liebe (die Alex-
andra Nied vom Gemeindeteam 
passend zusammengestellt 
hatte) und mit Einzelsegen für 
jedes Duo. Die Seelsorgeeinheit 
Bruchsal hatte am Gedenktag 
des Patrons der Liebenden ak-
tuelle Jubelpaare eingeladen 
– Silberhochzeiter genauso wie 
Paare mit bereits 65 Ehejahren – und die Kirchentüren zudem für alle 
Liebenden geöffnet: Ein Angebot, das sichtlich gerne angenommen 
wurde.
Die einen betraten eher zaghaft die in warmem Rot beleuchtete Kir-
che, die anderen suchten sich händchenhaltend einen Platz in den 
gut besetzten Kirchenbänken - und alle zeigten sich beeindruckt 
von diesem etwas anderen Gottesdienst. Diakon Bernhard Wilhelm 
stellte das Leben des Heiligen Valentin ins Zentrum seiner Anspra-
che; Gemeindereferentin Marieluise Gallinat-Schneider hatte für die 
Lesung das „Hohelied der Liebe“ ausgewählt und verlängerte das 
Thema mit einer kreativen Bildbetrachtung. Als beide anschließend 
die Paare einzeln und mit individueller Ansprache segneten, sorgte 
die Wiesenthaler Band „Hoffnungsschimmer“ wieder für passende 
musikalische Untermalung. Das rundum stimmige Angebot ging 
dann nahtlos über zu einem kleinen Umtrunk, direkt gegenüber im 
Vinzentiushaus. Und während die einen bei Sekt und herzigen Häpp-
chen Rezepte für gelingende Beziehungen austauschten, ließen sich 
die anderen ablichten. Simone Staron hatte nämlich als besondere 
Überraschung eine kleine Fotostation aufgebaut. Dort konnte jedes 
Paar ein Bild von sich machen lassen, zwei Gesichter eingerahmt in 
ein überdimensionales Herz - als schöne Erinnerung an einen beson-
deren Abend, an dem die Lesung nachklingt: „Jetzt bleiben Glaube, 
Liebe, Hoffnung, diese drei: Am größten unter ihnen ist die Liebe.“ 
(Katharina Werle)
Weltgebetstag der Frauen – die kfd lädt ein
Die Frauengemeinschaft kfd St. Paul nimmt mit teil am Weltgebets-
tag der Frauen am Freitag, den 3. März in der Stadtkirche, Beginn 19 
Uhr. Der Gebetstag wurde von Frauen aus Taiwan vorbereitet. (es)

Gottesdienste
Donnerstag, 23. Februar, 
Kapelle Sancta Maria:7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

 
Herzlich eingeladen waren Paare 
am Valentinstag in der Stadtkir-
che Foto: Simone Staron

Freitag, 24. Februar, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Samstag, 25. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 15.30 Uhr: WegGottesdienst (GemRef Gallinat-Schneider) 
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)

Sonntag, 26. Februar, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
mit der spanisch-brasil. Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)

Montag, 27. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 28. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 1. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 2. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)

Soziales & Spirituelles
Café St. Paul
Ukrainische Kinder schauen in 
die Zukunft und stecken Bohnen 
in die Erde
Flüchtlingshilfe Café Paul lädt 
am Sonntag, den 5. März um 16 
Uhr ins Pfarrzentrum St. Paul, 
Bruchsal, Hagelkreuz 11, alle 
ukrainischen Flüchtlinge aus 
Bruchsal und Umgebung zur Be-
gegnung ein. Das Team möchte 
bei Kaffee, Kuchen, Cola und 
Fanta die Gelegenheit anbieten, dass sich Familien und Freunde tref-
fen können, um gemeinsam über ihre persönliche Lage zu reden. Für 
Kinder wird wieder ein Basteltisch unter dem Motto „Wir begrüßen 
den Frühling“ bereitgestellt sein. Es besteht für die Kids die Möglich-
keit, Bohnen in Erde und Töpfe zu stecken, um dem Wachstum und 
der Zukunft entgegen zu sehen.
Es werden immer noch gut erhaltene Töpfe sowie Handtücher und 
Bettwäsche gebraucht. Sachspenden können am 5. März ab 15 Uhr 
im Pfarrzentrum abgegeben werden. 
(Elisabeth Storck)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 26. Februar; 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Musikteam 
und Predigt von Pastor Bruno Sexauer: „Ich bete gerne, weil ich be-
dürftig bin“. Parallel Kindergottesdienste. Die Teens haben während 
der Predigt ihr eigenes Treffen, genannt „T4C“. Gäste sind herzlich 
willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung bzw. zum Youtu-
bekanal ist auf der Startseite der Gemeindehomepage zu finden.
FeG Gemeindezentrum, 
Werner-von-Siemens-Str.38
Kontakt: Gemeindebüro 
Telefonnummer 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 
 Foto: Café St. Paul - Hände
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 24. Februar
15 bis 18 Uhr: Winter – Spiel – Spaß

Sonntag, 26. Februar
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Joel Stifter, im Gemein-
dehaus in der Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkind gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung. Kindergottesdienst für Kindergarten- 
und Schulkinder wird parallel angeboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt! Anschließend laden wir 
zu Kaffee/Tee mit Kuchenbuffet ein.

Montag, 27. Februar
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 28. Februar
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 1. März
10 Uhr: Frauenevent

Weitere Termine Winter – Spiel – Spaß:
10. März
Herzlich willkommen sind uns alle Kinder von null bis sechs Jahren 
mit Begleitpersonen.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oderwww.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 26. Februar, 10 Uhr
Live-Übertragung des Gottesdiensts aus Ravensburg, geleitet von 
Bezirksapostel Michael Ehrich

Dienstag, 28. Januar, 20 Uhr
Orchesterprobe

Mittwoch, 1. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Einen fröhlichen Geber hat 
Gott lieb“
Bibelwort aus 2Kor 9,7: Ein jeder, wie er’s sich im Herzen vorgenom-
men hat, nicht mit Unwillen oder aus Zwang; denn einen fröhlichen 
Geber hat Gott lieb.

Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Kvohf!Bmuf!0!Xjs!jn!Sviftuboe
Kb0Xjs.Lsfjt!Csvditbm!
Kvohf!Bmuf0Xjs!jn!Sviftuboe

Ist der Rechtsstaat in Gefahr? JA/WiR-Kreis
Dienstag, 28. Februar, 9 bis 11 Uhr im Martin-
Luther-Haus, Bruchsal, Luisenstraße 1
Rechtsanwalt Christian auf der Heiden, 
Karlsruhe

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 26. Februar bis 3. März
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 26. Februar, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wird Ungerechtigkeit jemals enden?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Steh anderen in schwierigen Zei-
ten bei“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 26. Februar, 18 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie wir ‚allen Gutes tun‘“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Steh anderen in schwierigen Zei-
ten bei“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 2. März, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 3. März, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Unterstütze junge Leute in ihrem Dienst für Jehova“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 1. Chronika Ka-
pitel 20 bis 22
Bibellesung aus 1. Chronika 20, 1-8
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag: „Wie kannst du dich als junger Mensch auf die Taufe vorbe-
reiten?“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Nutze biblische Grundsätze, um deinen Kindern zu einem erfüllten 
Leben zu verhelfen“
Aktuelles
Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Das Leben – ein kostbares Ge-
schenk“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Tel. (072 51) 899 91 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... Gott beim Wort nehmen!
Donnerstag, 23. Februar
17 Uhr: Jungschar (8 bis 13 Jahre)

Sonntag, 26. Februar
10.30 Uhr: Gottesdienst
Hans-Peter Bruck predigt über das Thema „Wenn Jesus uns ganz 
schön was zumutet …“.
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.

Dienstag, 28. Februar
9.45 Uhr: Krabbelgruppe

Bist du an uns interessiert? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher informieren. 
Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 26. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Mittwoch, 1. März, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Regelmäßige Angebote im Quartierstreff
Gesellschaftsspiele, Basteln, Lesen und mehr
Mittwochs, alle zwei Wochen, von 15.30 bis 16.30 Uhr im großen 
Raum.
Immer in der geraden Kalenderwoche (22. Februar, 8. März, 22. März, 
…) organisiert vom Seniorenrat Stadt Bruchsal.
Ansprechpartnerin Doris Prenzler, 
E-Mail: prenzler-automation@mail.de.
Anlaufstelle für Sorgen und Probleme, eine Sprechstunde für die 
Südstadt.
Jeden Donnerstag 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro, organisiert vom 
Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e.V.
Ansprechpartner sind Julia Dörr und Thorsten Münch unter 
mail@bv-bruchsalsued.de .
Beratungsangebot des Ökumenischer Hospiz-Dienst (ÖHD)
Jeden Mittwoch 11 bis 16 Uhr im Quartiersbüro
Für Menschen, die selbst oder deren Familienangehörige von schwe-
rer Krankheit oder Verlust betroffen sind, aber auch für alle, die sich 
für ein Ehrenamt als Hospizbegleiter/-in interessieren. Das Bera-
tungs- und Unterstützungsangebot ist groß, nähere Informationen 
daher auf der Homepage www.hospiz-bruchsal.de.
Kontakt: hospiz@hospiz-bruchsal.de oder 
telefonisch unter (072 51) 80 08 58.
Beratung und Vernetzung rund um das Alter und Pflege
Vom Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9 bis 11 Uhr im Quartiersbüro, nach 
vorheriger Anmeldung.
Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen erhalten kostenlos Infor-
mationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der Pflegestützpunkt 
ist eine neutrale Beratungsstelle. Nähere Informationen direkt auf der 
Homepage unter www.landkreis-karlsruhe.de/pflegestuetzpunkte.
Kontakt: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
oder telefonisch unter (07 21) 936-704 90

Mobile „Tea-Time“ – miteinander warm werden
Unter diesem Motto lädt die Stadt Bruchsal und der Caritasverband 
ein, bei einer Tasse Tee „miteinander warm zu werden“ und ins Ge-
spräch zu kommen! An insgesamt fünf Terminen wird die Mobile 
Tea-Time an verschiedenen Plätzen in der Südstadt stattfinden.
Beim zweiten Termin wird das Quartiersbüro am 8. März in der Zeit 
zwischen 14:30 und 17 Uhr mit einem Pavillon vor dem Edeka-Markt 
stehen und freut sich auf vielfältige Gespräche. Gemeinsam können 
beispielsweise Ideen gesammelt werden, welche Angebote oder In-
halte für den neuen Quartierstreff (im Seniorenzentrum) interessant 
wären.
Für alle Südstadtbewohnerinnen und -bewohner: unverbindlich, ohne 
vorherige Anmeldung, einfach vorbeischauen und eine kostenfreie 
Tasse Tee trinken!
Rückfragen an Familie-Soziales@bruchsal.de oder 
telefonisch unter (072 51) 79-29 60.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Welten voller Wunder - Fortbildung zu Märchen in der Sterbebegleitung
„Es war einmal“ – mit diesen Worten beginnen viele Märchen und 
entführen uns dann in eine Welt, in der wir mit tapferen Königssöh-
nen, schlauen Bauerntöchtern oder bezaubernden Prinzessinnen 
Abenteuer erleben und die unglaublichsten Wunder erleben können. 
Die meisten kennen viele Märchen – von früher aus Kindheitstagen. 
Viele Sprüche darin sind bekannt, vieles kann man mitsprechen, ob 
„Spieglein, Spieglein an der Wand …“, „Knusper, knusper, knäuschen 
…“ oder „Heute back ich, morgen brau ich …“. Märchen - ein alter Hut 
also?
Die Ehrenamtlichen der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und 
Umgebung konnten in ihrer diesjährigen Fortbildungsreise Märchen 
neu für sich entdecken. Dr. phil. Angelika B. Hirsch, Dozentin, Autorin, 
Erzählerin und seit 2012 Vizepräsidentin der Europäischen Märchen-
gesellschaft e.V., ermutigte die Ehrenamtlichen, auch in Sterbebe-
gleitungen mit Märchen zu arbeiten. Denn genau das Alte, Vertraute, 
gut Bekannte, schafft es oftmals, die Menschen zu erreichen. Egal, 
ob sie sich in Situationen der Märchenhelden wiederfinden, sich an 
Vorlesestunden der eigenen Kindheit erinnern oder einfach die gute 
Unterhaltung und Ablenkung genießen – Märchen können Men-
schen berühren. Gestärkt mit vielen neuen Geschichten, froh über die 
Möglichkeit des Beisammenseins und des Austausches miteinander 
und mit neuen Ideen für Begleitungen im Koffer, fuhren die Sterbebe-
gleiterinnen und Sterbebegleiter nach der Fortbildung wieder nach 
Hause.
Und Märchen würden nun sagen: „Sie lebten glücklich bis ans Ende 
ihrer Tage.“

 
Ejf!Fisfobnumjdifo!efs!Bncvmboufo!Iptqj{hsvqqf!lpooufo!tjdi!bvg!
ihrer Fortbildung von Märchen verzaubern lassen  
 Foto: Alexander Riedl

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Angebote für Menschen mit Gelenkerkrankungen
Yoga - optimale Entspannungs- und Bewegungsform für 
Menschen mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, 
Gelenke und Muskeln gestärkt. Die durchgeführten Übungen berück-
sichtigen die besonderen Voraussetzungen einer chronisch-rheuma-
tischen Erkrankung oder Arthrose.
• Wann: Jeden Montag von 16 -17 Uhr
• Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20, 76646 

Bruchsal
• Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 

(10 Einheiten)

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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• Anfragen und Kontakt: Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 
57 61, b.mohr@rheuma-liga-bw.de

Aqua-Cycling - gelenkschonendes Fitnesstraining im warmen Wasser
Aqua-Cycling stärkt sowohl das Herz-Kreislauf-System als auch den 
Bewegungsapparat und ist zugleich ein guter Kalorienkiller. Durch 
den Wasserwiderstand werden die gesundheitsbezogenen Fähigkei-
ten Audauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination verbessert und 
gleichzeitig Sehnen, Bänder, Gelenke und die Wirbelsäule geschont.
• Wann: Ab 10. März jeden Freitag von 16 -17 Uhr und  

von 17 bis 18 Uhr
• Wo: St. Rochus Kliniken, Sankt-Rochus-Allee 1-11,  

76669 Bad Schönborn
• Anmeldeschluss: Freitag, 3. März
• Kostenbeitrag: 60 Euro für Mitglieder, 90 Euro für Nichtmitglieder 

(10 Einheiten)
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass,   

Telefonnummer (072 57) 92 50 961 und (01 72) 98 16 248, 
b.gass@rheuma-liga-bw.de

Gesprächsgruppen
• Eltern-Kind-Treff 

Alle 6-8 Wochen, nächster Termin bitte anrufen 
Daniela Wirth, Tel. (072 54) 989 00 76

• Dem Rheuma zum Trotz 
Jeden 1. Montag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr, In Bruchsal  
auf Anfrage 
Renate Rothengaß, Telefonnummer (072 51) 9 82 88 86,  
Sprechzeiten: Montag 18 - 20 Uhr

• Rheuma-Gesprächskreis 
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 18 Uhr, Ort auf Anfrage 
Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61,  
Sprechzeiten: Donnerstag 10 - 12 Uhr

Beratung
• Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61,  

Sprechzeiten: Montag 18 - 20 Uhr, Donnerstag 10 - 12 Uhr
• Annika Wirth (Junge Rheumatiker U20),  

Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76
• Daniela Wirth (Eltern rheumakranker Kinder),  

Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Eine Woche bis zur DM
Die Spannung steigt bei den 
ASV-Verantwortlichen, denn in 
einer Woche finden die Deut-
schen Meisterschaften der Ju-
niorinnen und Junioren in der 
Sporthalle Bruchsal statt. Wenn 
am Samstag, 4. März um 9.45 
Uhr die Sportler der 20 Landes-
verbände zum Start der Spiele 
einmarschieren und die Nati-
onalhymne erklingt, sind die 
umfangreichen Vorbereitungen 
beendet und die Wettkämpfe be-
ginnen. In je 10 Gewichtsklassen 
ermitteln beide Geschlechter 
ihre neuen Deutschen Meister in Finalkämpfen, die am Sonntag 5. 
März, ab 9.30 Uhr durchgeführt werden. Karten für dieses tolle Event 
sind noch an der Tageskasse erhältlich. Jugendliche unter 14 Jahre 
erhalten freien Eintritt. Im Anschluss gastieren die Nationalringer am 
Olympiastützpunkt Heidelberg, um sich den nötigen Schliff für die 
Europameisterschaften zu holen. Eine solche Veranstaltung wäre 
ohne Unterstützung nicht möglich und deshalb danken wir beson-
ders der Stadt Bruchsal, der Sparkasse Kraichgau und der SEW Eu-
rodrive, sowie den zahlreichen lokalen Sponsoren die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beitragen. 
Weitere Informationen erhalten sie unter: www.ringen-bruchsal.de

Trainingszeiten
Aufgrund der stattfinden DM findet zwischen dem 1. März und 
7. März kein Training in der ASV-Halle statt.

Landesmeisterschaften
Am Samstag, 25. Februar treten die Aktiven ab 14.30 Uhr sowie un-
sere Jugendlichen der Altersklassen U18, U16 und U14 ab 10.30 Uhr 
zu den Landesmeisterschaften im freien Stil im Sportzentrum Nord, 

 
Mitfavorit Jeremy Weinhold (SVG 
04 Weingarten)  
 Foto: Bianka Heinzelbecker

Tiergartenstraße 126, 69120 Heidelberg (hinter dem Olympiastütz-
punkt), an. Am nächsten Tag ermitteln dann die Ringerinnen und 
Ringer der jüngsten Altersklassen ihre Besten. Wir drücken allen die 
Daumen.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Die Bonsaibäume erwachen
Liebe Bonsaifreunde, man merkt, 
der Winter geht zu Ende. Die ers-
ten Bonsaibäume erwachen aus 
dem Winterschlaf und damit 
beginnt das aktive Bonsaijahr. 
Rückschnitte der Zweige, Nach-
gestaltungen der Baumform und 
das Umtopfen inklusive Rück-
schnitt der Wurzeln stehen an. 
Gerne tauschen sich die Mitglie-
der des Arbeitskreises zu diesen 
ganzen Themen untereinander 
aus, und entsprechend groß war 
der Andrang beim Arbeitskreis-
treffen am vergangenen Sonn-
tag. Ganze 180 Minuten nahmen 
sich die Mitglieder Zeit, um die 
ersten Bäume zu überarbeiten, 
und dabei kamen auch die Fach-
gespräche untereinander nicht 
zu kurz.
Aber auch die nächsten anstehenden Termine waren ein Thema.
Zunächst der gemeinsame Umtopftermin, der je nach Witterung in 
der zweiten Märzhälfte staffindet. Dabei wird bei Pflanzen die alte, 
verbrauchte Erde entfernt, die Wurzeln geschnitten und die Pflanzen 
in neues Substrat eingesetzt.
Dann werden wir Anfang April Eiben ausgraben, die dann im nächs-
ten Jahr ihre erste Gestaltung erfahren.
Und Ende April steht zum ersten Mal seit Bestehen des Arbeitskrei-
ses ein ganztägiger Workshop auf dem Programm. Bei dieser Schu-
lung wird jeder Teilnehmer unter fachmännischer Anleitung unseres 
Bonsaimeisters Klaus Weber bei seiner zwölf Jahre alten Wacholder-
Rohpflanze die erste Grundgestaltung durchführen.
Der Höhepunkt des Jahres ist aber zweifellos im Mai: Am 14. Mai 
werden wir unsere erste eigene Ausstellung durchführen, die unter 
dem Motto steht: Bonsai für alle.
Wir wollen dabei aufzeigen, wie man über die Jahre aus einer ganz 
normalen Pflanze über unterschiedliche Entwicklungsstufen einen 
Bonsai entwickeln kann. Deshalb werden bei unserer Ausstellung 
nicht nur Premiumbäume ausgestellt. Mit unterschiedlichen Ausstel-
lungsbereichen veranschaulichen wir den Weg von der unbearbeite-
ten Pflanze bis hin zum Premiumbonsai. Und wir wollen aufzeigen, 
dass die Entwicklung dieser Pflanzen keine Wissenschaft ist, son-
dern von jedem Interessenten und jeder Interessentin erlernt werden 
kann. Wir freuen uns schon heute auf dieses Event am Muttertag und 
hoffen, dass wir zahlreiche Besucher begrüßen dürfen. Merken Sie 
sich den Termin schon einmal vor, der Veranstaltungsort wird noch 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet statt am Sonntag, den 
5. März, von 9.30 bis 12.30 Uhr.
Zieladresse: Altenbürgzentrum 2, 76689 Karlsdorf-Neuthard. An 
Bonsai interessierte Besucher sind herzlich willkommen.
Norbert Schäffner

1. Bruchsaler Budo Club

SV mit System 1 – Themenlehrgang bei uns im 1. BBC
Am vergangenen Wochenende trafen sich Teilnehmende aus ver-
schiedenen Bundesländern bei uns im 1. Bruchsaler Budoclub e.V. 
um an einem speziellen Lehrgang in Bruchsal teilzunehmen. Der Ver-
band für Gewaltprävention und Selbstschutz e.V. hatte bei der ersten 
Veranstaltung aus der Reihe „SV mit System“ für dieses Jahr Vertei-
digungssituationen in öffentlichen Verkehrsmitteln ausgeschrieben. 
Dazu wurden Trainingseinheiten in einem Linienbus, der von der Fir-
ma Landkammer zur Verfügung gestellt wurde, durchgeführt und wie 
erwartet war der Lehrgang ausgebucht.
Nachdem die Teilnehmenden auf der Matte im Dojo in das Thema 
mit Partnerübungen vom Lehrgangsleiter Werner Dietrich und Ro-
nald Schwab eingeführt wurden, ging es an beiden Tagen danach in 
den Bus. Dort wurde dann in realitätsnaher Umgebung geübt.

 
Tempelbonsai in Thailand, Alter 
etwa 250 Jahre  
 Foto: Norbert Schäffner
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Dieser Lehrgang wurde durch den Verband innerhalb der letzten Jah-
re zum 3. Mal bei uns im Dojo angeboten und auch dieses Jahr war 
es ein tolles Erlebnis für alle Mittrainierenden.

 
Lehrgangsteilnehmende beim Training Foto: Simone Vollweiler

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Rosen zum Valentinstag ...
… verteilte der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e.V. letzte Woche an 
Kunden der Bäckerei Oberst. Kinder durften sich über kleine Keks-
herzen freuen. „Wir möchten den Südstädtern eine Freude bereiten 
und den Verein bekannt machen“, so die Vereinsvorstände Julia Dörr 
und Thorsten Münch. Dass sie zumindest Ersteres erreicht haben, 
konnte man an den glücklichen Gesichtern der Beschenkten deutlich 
ablesen.
Einen herzliches Dankeschön geht an Ilona Oberst, die den Verkaufs-
raum der Bäckerei zur Verfügung stellte.

 
Kvmjb! E˭ss! voe! Uipstufo! N˱odi! nju! Jmpob! Pcfstu! voe! Tpojb! Djvmmp
 Foto: cb

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 - 18 Uhr im Quartiersbüro, 
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Caritasverband Bruchsal

Helfer am Herd – Cafétas sucht Unterstützung
Seit 2001 gibt es die Cafétas - das kleine Bistro in der Friedhofstra-
ße 13 gehört zum Bereich der Gemeindepsychiatrie des Caritasver-
bands Bruchsal e.V. Ursprünglich gedacht als Projekt für psychisch 
kranke Menschen, die im Wohnheim St. Josefshaus leben, ist es 
heute aus dem Quartier nicht mehr wegzudenken: Hier gibt es von 
Montag bis Freitag Mittagstisch, kleine Gerichte und Kaffee und Ku-
chen, alles liebevoll zubereitet von einem Team, dem sowohl Haupt- 
als auch Ehrenamtliche, wie auch Menschen mit sehr unterschied-
lichen Handicaps angehören. Wer hier Gast ist, erfährt eine offene 
und herzliche Atmosphäre und ein Miteinander, das sich wohltuend 
vom Stress im alltäglichen Umfeld abhebt. Nie hat es für diese Ein-
richtung eine Regelfinanzierung gegeben und die Einnahmen können 
nicht alle Kosten für Miete, Personal und Ausstattung decken.
Ohne die Firma SEW, die seit Jahren das Angebot sponsert und die 
Mitfinanzierung über andere Dienste, könnte die Cafétas nicht be-
stehen. Zusätzliche Einnahmen durch Veranstaltungen fielen in den 
letzten Jahren aufgrund der Corona-Pandemie weg, die Mahlzeiten 
„to go“ während der Lockdowns haben keinen großen Umsatz erzielt.
Im letzten Herbst wurde eine neue Küche eingebaut und das Team 
um Andrea Thurau freut sich, langsam wieder zu den „alten“ Gewohn-

heiten zurückkehren zu können. Die Cafétas ist wie gewohnt für je-
dermann und -frau geöffnet - im Frühjahr wird auch wieder draußen 
bewirtet und die ersten Veranstaltungen sind bereits in Planung. Wir 
freuen uns darauf, wieder viele Gäste zu empfangen und sind glück-
lich, wenn wir neue Unterstützer/-innen finden. „Eine kleine Spende 
(die Spendensäule in der Cafétas nimmt auch ganz kleine Münzen 
gerne auf), ein selbstgebackener Kuchen für den Weiterverkauf ist 
immer willkommen und natürlich können wir auch persönliche Mit-
hilfe in der Küche oder im Service, beim Einkauf und Planen sowie 
für die Begleitung unserer schwachen Teammitglieder gebrauchen,“ 
so Andrea Thurau.

 
Ebt!Dbgˡubt.Ufbn!tvdiu!Voufstu˱u{voh! Gpup;!DW

Interessieren Sie sich für uns, sind neugierig auf unsere gesunden 
Mahlzeiten? Besuchen Sie uns: Wir informieren gerne über unser 
Konzept und die Möglichkeiten, sich bei uns zu engagieren!

Kontakt:
Cafétas
Andrea Thurau, Friedhofstraße 13, 76646 Bruchsal
E-Mail: andrea.thurau@caritas-bruchsal.de
Spendenkonto (Stichwort Cafétas)
Sparkasse Kraichgau, IBAN: DE85 6635 0036 0000 0049 87

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

DRK OV Bruchsal beim Faschingsumzug
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Nach zwei Jahren Pause war es endlich wieder so weit. Sowohl das 
über weite Kreise bekannte Monsterkonzert als auch der Bruchsaler 
Faschingsumzug sorgten bei bestem Wetter für ausgelassene Stim-
mung und großen Andrang. Gemeinsam mit der DLRG Bruchsal e.V., 
dem Malteser Hilfsdienst e.V. und unseren langjährigen Kolleginnen 
und Kollegen des DRK-Ortsvereins Philippsburg waren wir wieder für 
alle da, die etwas zu tief ins Glas geschaut haben oder sonstige me-
dizinische Hilfte benötigten. Glücklicherweise mussten nur wenige 
Patienten in Kliniken transportiert werden. Ein Großteil der Patienten 
konnte die Unfallhilfsstelle in der Hebelschule selbst oder nach Ab-
holung wieder verlassen. Wir bedanken uns bei allen Einsatzkräften 
für die tolle Zusammenarbeit.

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Seminar zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Unabhängig vom Alter können Menschen in Situationen kommen, 
sei es vorübergehend oder dauerhaft, in denen sie ihre Angelegen-
heiten ganz oder teilweise nicht mehr selbst regeln können. Daher 
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ist es wichtig, schon in gesunden Tagen zu klären, wer sich in sol-
chen Situationen um diese Belange, d.h. die Vertretung in privaten 
und finanziellen Angelegenheiten, kümmern soll. Grundlegende In-
formationen und hilfreiche Tipps zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung gibt der Diakonieverein für rechtliche 
Betreuungen Landkreis Karlsruhe e.V. in einem Online-Seminar am  
28. Februar von 17 bis 18.30 Uhr.
Der Online-Link zur Veranstaltung geht Teilnehmenden dann per E-
Mail zu. Anmeldung: Diakonisches Werk in Ettlingen, Telefon (072 
43) 549 50, E-Mail: claudia.zipf@diakonie-laka.de oder julia.scha-
efer@diakonie-laka.de

„Stillvorbereitung“ für Schwangere
Die Hebammensprechstunde des Diakonischen Werkes in Bruchsal 
bietet schwangeren Frauen ab der 28. Schwangerschaftswoche ei-
nen Vormittag zum Thema „Stillvorbereitung“ an. Schwangere erhal-
ten dort neben der Anleitung zum Stillen Informationen zu Stillposi-
tionen, den Vorteilen des Stillens sowie eine mentale Vorbereitung, 
um Anfangsschwierigkeiten beim Stillen überwinden zu können.
Termin: Dienstag, 7. März von 9 bis 10 Uhr. Das Angebot findet im Di-
akonischen Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7, statt und ist kostenfrei. 
Anmeldung unter 
Telefon (072 51) 91 50-0 oder über bruchsal@diakonie-laka.de.

1. FC Bruchsal

Beginn der Rückrunde in der Verbandsliga Nordbaden

 
Aus dem Testspiel gegen den FC Flehingen (5:0)  
 Foto: Joachim Mössinger

Nach 12 Wochen Winterpause startet am Samstag um 15 Uhr im 
Städtischen Stadion die Rückrunde der Verbandsliga. Der FC hat sich 
in den letzten Wochen intensiv vorbereitet und bei den vier Testspie-
len die körperliche Verfassung der Spieler getestet. Mit zwei Siegen, 
eine Niederlage und ein Unentschieden wurde die Testreihe abge-
schlossen. Wir treffen am Wochenende auf den FC Germania Fried-
richstal. Das Spiel in der Vorrunde haben wir mit 2:0 gewonnen.
In der Winterpause haben sich dem FC drei neue Spieler angeschlos-
sen. Vom FC Friedrichstal kam José Carlos Tijeras, vom SV Langen-
steinbach - Joao Rancano Tardelli und vom VfR Heilbronn II kam Jan 
Schumacher. Wir heißen sie in unserem Team herzlich willkommen 
und wünschen ihnen eine gute Zeit beim FC und viel Erfolg.
Wir würden uns freuen, wenn zahlreiche Fußballinteressierte den 
Weg ins Städtische Stadion finden würden, um unsere Mannschaft 
zu unterstützen.

Vorschau für die kommenden Woche:
Hier muss der FC am Samstag, 4. März 2023, um 15 beim FC Olym-
pia Kirrlach antreten.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.

bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Offene Frühstücksgruppe „Gemeinsam statt einsam“
Ab Dienstag, 14. März bietet die Selbsthilfe der Fachstelle Sucht 
Bruchsal ein neues kostenfreies Angebot: Offene Frühstücksgruppe 
„Gemeinsam statt einsam“.
In der Zeit von 9.30 bis 11 Uhr haben Sie die Gelegenheit, sich in 
lockerer Frühstücksatmosphäre über eigene Erfahrungen zu den 
Themen Sucht und Behandlung auszutauschen. Die Gruppe wird von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern/-innen geleitet.
Dieses Angebot richtet sich sowohl an selbst betroffene Menschen 
als auch an Angehörige.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Voranmeldungen sind nicht notwen-
dig.
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, 
Tel. (072 51) 93 23 84-0, E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv-de.

Friedensinitiative Bruchsal e.V.Friedensinitiative Bruchsal e.V.

Nächste Termine der Friedensinitiative
24. Februar
Ort: Marktplatz Bruchsal. Beginn: 18.30 Uhr.Teilnahme an der ge-
meinsamen Mahnwache für Frieden in Europa (Organisator: SPD).
26. Februar
Ort: Vinzentiushaus Bruchsal. Beginn: 19 Uhr. „1 Jahr Krieg in der 
Ukraine – Wie kann es weitergehen?“ - Vortrag von Andreas Zu-
mach.

 
Porträtfoto von Andre-
as Zumach zur Verfü-
gung gestellt  
 Foto: Andreas Zumach

Der langjährige Korrespondent bei den Ver-
einten Nationen wird in seinem Vortrag zu-
nächst einmal analysieren, wie es zum 
Überfall Russlands auf die Ukraine kam. Er 
wird Lösungsansätze zur Beendigung des 
Krieges beleuchten und den Fragen nach-
gehen, welche Rolle die UNO und Deutsch-
land dabei spielen können, auch ob es ein 
Ende der Lieferung immer weiterer und po-
tenziell zerstörenderen Waffen geben kann, 
oder ob die Lieferungen immer weiterge-
hen werden? Inwieweit die neue nationale 
Sicherheitsstrategie eine Beendigung oder 
sogar europaweite Ausdehnung des Krie-
ges herbeiführen könnte, wird Herr Zumach 
zum Ende seines Vortrags betrachten.

1. März
Ort: Fußgängerzone Bruchsal (Kaiserstraße 63). Beginn: 18 Uhr. Wö-
chentliche Mahnwache für Frieden. Jeden Mittwoch von 18 - 18.30 
Uhr lädt die Friedensinitiative Bruchsal Menschen ein, für den Frie-
den einzustehen und ein Zeichen zu setzen.
26. März
Ort: Marktplatz Bruchsal (vor Rathauseingang). Beginn: 13.30 Uhr. 
Alternativer Stadtrundgang „Bruchsal unterm Hakenkreuz“. Im 
Rahmen der „Internationalen Wochen gegen Rassismus“ bietet die 
Friedensinitiative wieder ihren Stadtrundgang an, bei dem sie die 
Teilnehmenden an Plätze in Bruchsal führt, die in Zusammenhang 
mit dem Schrecken des Nationalsozialismus stehen.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Anfängerkurse für Kinder beim Judo-Team Bruchsal e.V.
Immer freitags von 18 bis 19.45 Uhr bietet das Judo-Team Bruch-
sal ein Anfängertraining für Kinder an. In diesem Grundlagentraining 
werden den Kindern die Regeln des Judosports vermittelt, und sie 
erlernen in spielerischer Form die ersten Techniken wie Würfe oder 
Haltegriffe.
Die ersten sechs Trainings sind dabei kostenfrei. Nach der Teilnah-
me an drei Trainings erhalten die Kinder bereits den weiß-gelben Gür-
tel und damit einen motivierenden Einstieg in den Judosport.
Weitere Informationen sind auf unserer Website www.judo-team-
bruchsal.de zu finden. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Kentertraining, Lingenfelder Altrhein, Jahreshauptversammlung
Hallo, liebe Freunde des Kanusports, am Samstag waren wir wieder 
im Hallenbad Heidelsheim zum Trainieren. Geübt wurde die Rolle, 
das Abfangen des Bootes vor der Kenterung und auch die verschie-
dene Arten des Widereinstiegs, zum Beispiel Cowgirl-entry abge-
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Jeder kann mitmachen, es werden keine Vorkenntnisse benötigt. Wir 
freuen uns auf Dich!
Zur Verbesserung des körperlichen Wohlbefindens ist dieser Kurs 
auch empfehlenswert für MS- und Parkinson-Patienten.
Beginn: Montag, 6. März von 10 Uhr – 11 Uhr
Im Gymnastikraum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4, 
76646 Bruchsal.
Der Zugang zum Gymnastikraum ist barrierefrei.
Kosten für 10 Einheiten:
TSG Mitglieder: 25 Euro / Nichtmitglieder: 50 Euro
Anmeldung vorab bitte an:
Ulrike Weindel
Tel: 072 51/147 52 oder
E-Mail: Ulrike.Weindel@t-online.de

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

SV mit System 1 –  
Verteidigungssituationen in öffentlichen Verkehrsmitteln
Am vergangenen Wochenende trafen sich Teilnehmende aus ver-
schiedenen Bundesländern, um an einem speziellen Lehrgang in 
Bruchsal teilzunehmen. Unser Verband hatte bei der ersten Veran-
staltung aus der Reihe „SV mit System“ für dieses Jahr Verteidi-
gungssituationen in öffentlichen Verkehrsmitteln ausgeschrieben. 
Dazu wurden Trainingseinheiten in einem Linienbus durchgeführt 
und wie erwartet war der Lehrgang ausgebucht.
Nachdem die Teilnehmenden auf der Matte im Dojo des 1. Bruchsa-
ler Budo Club e.V. in das Thema mit Partnerübungen vom Lehrgangs-
leiter Werner Dietrich und Ronald Schwab eingeführt wurden, ging es 
an beiden Tagen danach in den Bus. Dort wurde dann in realitätsna-
her Umgebung geübt.
Der Verband hat bereits zum 3. Mal innerhalb der letzten Jahre solch 
ein Training durchgeführt und auch diese Jahr war es ein tolles Erleb-
nis für alle Mittrainierenden. Jeder konnte wieder nach seinen Mög-
lichkeiten üben und es gab zahlreiche neue Erfahrungen.
Wir bedanken uns bei der Firma Landkammer, die uns auch dieses 
Jahr wieder einen Linienbus zur Verfügung gestellt hat.

 
Lehrgangsteilnehmende Foto: Simone Vollweiler

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Nicht nur für Mitglieder
Einladung, nicht nur für Mitglieder
Wir freuen uns schon auf den 10. März. Zum gemütlichen Beisam-
mensein nach der Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder, 
KursteilnehmerInnen und Freunde des VSG Bruchsal eingeladen. 
Auch Nichtmitglieder können gerne schon ab 18 Uhr an der Ver-
sammlung teilnehmen. Stimmberechtigt sind allerdings nur die Mit-
glieder. Wer lieber erst zum gemütlichen Teil kommen möchte, ist 
gegen 19 Uhr herzlich willkommen.
Freudig überrascht sind wir über das große Interesse an unserem 
Jahresausflug nach Andernach am 19. Mai. Die Einladungen werdet 
Ihr kurz nach Ostern so rechtzeitig erhalten, dass die Anmeldungen 
problemlos vonstattengehen können.
Über eine rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung, beim 
anschließenden gemütlichen Teil und selbstverständlich auch am 
Jahresausflug würden wir uns sehr freuen.
An dieser Stelle möchte ich unseren Kranken eine gute Besserung 
wünschen. Bald kommt der Frühling, da wird manches besser.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen: 23. Februar, 30. März, 27. April, 25. Mai ab 19 Uhr
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 
76698 Weiher: 16. März, 13. April, 11. Mai, 15. Juni ab 18.30 Uhr
Frauen am Morgen – Famsel: Für MS-erkrankte Frauen zwischen 40 
und 60 Jahren, die bereits berentet sind. Immer am 15. eines jeden 
Monats von 10 bis 11 Uhr statt. Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: 28. Februar, 28. März, 25. April, 30. Mai,  
27. Juni ab 19 Uhr (Zoom-Meeting). 
Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 24. Februar

FundsachenFundsachen

Gefunden wurden ein Schlüsselbund und ein Handy.
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Endlich wieder Prunksitzung

 
 Foto: BKG

Am 4. Februar bewies eine ausverkaufte Grießknopfarena mit dem 
Motto „Ein Stall voll Narren stimmt mit ein: Es ist normal verrückt zu 
sein“, dass die Narrenschar wieder heiß auf Fasnacht war. Nach dem 
Einmarsch begrüßten Sitzungspräsident Tommy Hauth und Vizeprä-
sidentin Sabrina Geissler die politische Prominenz und Abordnungen 
der befreundeten Karnevalsvereine aus Neudorf, Kronau, Odenheim, 
Uneroisa, Friedrichstal, Leopoldshafen, Kirrlach, Bruchsal, Blanken-
loch, Rheinsheim, Dettenheim und Maxdorf. Ihr Debut bei den Grieß-
knöpfen gab die Musikgruppe „Pink Panthers“.
Da in Bruchsal der Bus bekanntermaßen unzuverlässig fährt, bewar-
ben sich Merle Dres und David Speck in der Kinderbütt mit einem 
eigenen Bus als Prinzenpaar. Mit Ulli Hockenberger (der sonst „eh 
nix schafft“) als Fahrer, Tommy als Tunnelgräber sowie Schnapps-
königin Sabrina als Fahrgast wird das sicher gelingen. Anschließend 
heizte die BKG-Musikgruppe „Happy Lala“ den Gästen mit einer gro-
ßen Auswahl an Stimmungsmusik ein, bevor Tanzmariechen Emilia 
Steinsdörfer das Publikum mit ihrer Darbietung wieder zu Begeiste-
rungsstürmen hinriss.
In seiner politischen Bütt verkündete GroKaGe Präsident Lars Dett-
weiler, dass die BKG jetzt Rettungsschwimmer habe, weil ein Elferrat 
nach einer Kampagneeröffnung beim Pinkeln in den Saalbach gefal-
len ist. Klimakleber brauche er nicht, ihm reicht das Thermometer 
auf der Terrasse und er rate denen, sich bei Post und Bahn zu bewer-
ben, das nenne man „Arbeiten“. Prinz Harry bekomme keine Kohle 

mehr aus London und verdiene mit der Biographie Geld. Adel sei Stil 
und Würde, was seine Oma in Perfektion beherrscht hat. Harry je-
doch ruft er zu „halt dei Lapp“.
„Die Schwetzer“ vom LLC Leopoldshafen begeisterten im Blues Brot-
hers-Stil mit Wortspielen und Versakrobatik das Publikum. Erstaun-
lich, dass sie ihre Zungen nicht verknotet oder im Vortrag den Text 
verloren haben.
Die Jugendgarde der BKG begeisterte das Publikum mit einem mit-
reißenden Gardetanz, bevor Joachim Schroth und Edi Hetzel zeigten, 
wie Olaf Scholz für CumEx-Interviews gebrieft wird. Er müsse „ent-
spannt, aber nicht verstorben“ sein, brachte aber alles durcheinander 
und konnte sich nur „ich weiß von nix“ merken.
Unter dem Motto „Präsi-Power 33 Jahre“ feiert die Präsidentengarde 
ihr Jubiläum und zeigte einen phantastischen Gardetanz, bevor „Die 
Schwetzer“ eine weitere Kostprobe ihres Könnens lieferten. Mit der 
„Metzger-Bütt“ gab Martin Reineck wichtige Tipps für den Einkauf in 
der Metzgerei.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Notfallhilfe-Bericht für 2022
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 Foto: HeiBl

Das Jahr 2022 stand, genau wie die beiden vorherigen Jahre, im 
Zeichen von Corona und gestaltete sich mit den bestehenden Ein-
schränkungen sehr schwierig.
Franz Hasenfuß, Dennis Wagner und ich waren im Einsatz und der 
Hygieneaufwand war enorm und es musste zusätzliche Schutzaus-
rüstung besorgt werden. Oft wurden physische und psychische Gren-
zen erreicht.
2022 hatten wir 34 Einsätze. Meistens waren es internistische Not-
fälle, gefolgt von den chirurgischen und drei neurologischen Notfäl-
len. Außerdem hatten wir drei erfolglose Reanimationen und zwei 
Kindernotfälle sowie einen Arbeitsunfall mit zwei Betroffenen, wo-
von einer noch an der Unfallstelle verstarb. Dies war leider auch der 
erste Einsatz von unserem jüngsten Mitglied Dennis, aber er hat die-
se herausfordernde Situation sehr gut gemeistert.
Den größten Teil der Einsätze konnten wir anfahren.
Leider verstarb im Dezember Franz Hasenfuß, unser Notfallhilfe-
Gründer und Mentor. Wir vermissen ihn, seine Erfahrung und Kom-
petenz sehr.
Dank an Herrn Dr. Wichmann für seinen ärztlichen Rat.
Leider gilt auch weiterhin, dass wir ohne Sponsoren unser Notfallhil-
fe-Fahrzeug nicht unterhalten können, denn wir bekommen für un-
sere Einsätze keine Kostenerstattung. Haftpflicht und Versicherung 
kosten uns jährlich ca. 1.600 Euro, hinzu kommen noch Benzin und 
Verbandsmaterial etc.
In diesem Jahr bekamen wir ein neues EKG- und Defi-Gerät für das 
Notfallhilfe-Fahrzeug. Dies war eine kostenintensive Anschaffung. 
Dank der unermüdlichen Initiative von Franz bekamen wir von der 
Stadt Bruchsal die Hälfte der Kosten erstattet. Leider hat er dies 
nicht mehr erfahren.
Da wir weiterhin auch auf Spenden angewiesen sind, macht bitte 
Werbung für unsere Altkleidercontainer, denn für jede Leerung be-
kommen wir Zuschüsse.
Seit Januar 2022 unterstützte uns Dennis Wagner in der Notfallhilfe. 
Leider ist er aus privaten Gründen aus Büchenau weggezogen. Er 
wird unsere Bereitschaft weiterhin unterstützen, wird aber keine Not-
fallhilfe mehr fahren können.
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Ulrich unterstützt seit Mitte des Jahres die Notfallhilfe und hat den 
für uns alle schwersten Einsatz gefahren und dafür hat er meinen 
größten Respekt. Daniel ist seit Januar 2023 mit im Einsatz. Da ich 
aus gesundheitlichen Gründen zeitweise ausgefallen bin, hat er das 
Notfallhilfe-Auto übernommen.
Die Notfallhilfe wird auch in diesem Jahr in Büchenau und Umgebung 
für die Bürger/innen hoffentlich erfolgreich im Einsatz sein können.
Jana Spengler, Leiterin Notfallhilfe

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder des FSV Büchenau,
am 10. März findet die nächste Generalversammlung statt, hierzu 
sind Sie alle herzlich eingeladen. Die Versammlung wird wieder vor 
Ort im Clubhaus stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der Vereinsführung
 4.  Ehrungen
 5.  Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter
 6.  Aussprache zu den Tätigkeitsberichten
 7.  Kassenbericht des Finanzvorstands
 8.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Finanzvorstands
 9.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10.  Neuwahlen
11.  Behandlung eingegangener Anträge
12.  Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis 3. März an den Vorsitzenden Tim Mohr, 
Bismarckstraße 10, 76646 Bruchsal, zu richten.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Girls und Vibes suchen Chor?
Am Mittwoch, 1. März, lädt der Frauenchor All Cantare unter der 
Leitung von Sonja Oellermann zum Projektchor „Girls ‚n’ Vibes“ ein. 
Gesucht sind singbegeisterte Frauen mit Schwung (Vibes) und san-
geslustige junge Damen (Girls), die schon immer mal in einem Chor 
singen wollten, aber aus verschiedensten Gründen immer wieder 
verhindert waren. Jetzt bietet sich die Gelegenheit ganz ohne Ver-
einsmitgliedschaft, sich auf das Abenteuer „Singen im Chor“ ein-
zulassen und den vagen Wunsch, der vielleicht seit Jahren einen 
umtreibt, zu realisieren und zu testen. Auf dem Programm stehen 
das Gute-Laune-Lied „Cover me in sunshine“ von Pink und der me-
lodramatische Song mit Tiefgang „Shallow“ von Lady Gaga aus dem 
Kinofilm „A star is born“, als auch einige schwungvolle, afrikanische 
Lieder. Die einstündigen Proben finden immer mittwochs um 19.30 
Uhr statt. Los geht es am 1. März im Probenraum der Mehrzweck-
halle in Büchenau. In den Schulferien an Ostern und Pfingsten wird 
nicht geprobt. Das Ziel des Projektchores ist ein Auftritt am 24. Juni 
in der Innenstadt von Bruchsal im Rahmen des Landesmusikfesti-
vals. Interesse geweckt? Dann nichts wie hin, frau kann dabei nur 
gewinnen. (IB)
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MustertextTraumstart e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder des Traumstart e.V. sehr herzlich zur Mit-
gliederversammlung ein.
Termin: 27. März um 19 Uhr in der Villa Kunterbunt, Spöcker Straße 
3, Büchenau

Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Planung und Finanzierung von Projekten und Aktivitäten
8. Sonstiges
Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme und Mitwirkung!

Das Café Hasenvilla hat am 3. März zwischen 15 und 17 Uhr wieder 
geöffnet
Im Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins hier 
in Büchenau freuen wir uns über Ihren Besuch.
Einfach vorbeikommen und ausprobieren.
Wir haben selbstgebackenen Kuchen und bie-
ten in netter Atmosphäre Plätzchen für ein 
Schwätzchen, den Basteltisch für Kinder und 
die Spielecke.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Save the date: Festtag zu 125 Jahren TV
In diesem Jahr besteht der Turnverein Büchenau seit 125 Jahren 
– das muss gefeiert werden. Aus diesem Grund steckt der Verwal-
tungsrat seit Längerem in den Vorbereitungen zu einem Festtag für 
alle Mitglieder und Interessierten.
Dieser wird am 17. Juni ab 14 Uhr stattfinden. Bitte reserviert euch 
diesen Termin.
Wir bemühen uns, Attraktionen für Groß und Klein zu organisieren, 
und freuen uns schon jetzt auf euch.
Eure Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung
Die Vorstandschaft des Turnvereins Büchenau lädt herzlich zur dies-
jährigen Generalversammlung ein. Die Versammlung findet am Mitt-
woch, 15. März, um 19 Uhr im Kleintierzuchtverein Büchenau statt.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 4.  Bericht der Schriftführerin
 5.  Berichte aus den Abteilungen
 6.  Bericht des Jugendvertreters
 7.  Bericht des Kassiers
 8.  Bericht der Kassenprüfenden
 9.  Entlastung des Kassiers
10.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
11.  Neuwahlen
12.  IGBK – Auflösung und Mittelverwertung
13.  Jubiläum 125 Jahre TV Büchenau
14.  Behandlung eingegangener Anträge
15.  Verschiedenes
Anträge zu Punkt 14 sind schriftlich bis zum 3. März bei Manfred 
Clauß einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Turnverein Büchenau e.V.

Parteien

Freie Wähler Büchenau

Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 22. März, um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins
Tagesordnung
• Begrüßung
• Totengedenken
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung der Vorstandschaft
• Berichte
 - aus dem Ortschaftsrat
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 - aus dem Gemeinderat
 - aus dem Kreistag
• Verschiedenes
• Termine
• Grußworte
Anträge zur Tagesordnung können bis 15. März beim 1. oder 2. Vor-
sitzenden eingereicht werden.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 28. Februar
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 1. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Personeller Wechsel, Anfragen und Anträge im Ortschaftsrat
Weil die seit 2019 amtierende Ortschaftsrätin Anna Lea Süss ihren 
Wohnsitz verlegt und auch einen längeren Auslandsaufenthalt plant, 
scheidet sie aus dem Ratsgremium aus. Die förmlich notwendige 
Zustimmung des Ortschaftsrates fiel einstimmig aus. Da Claudia 
Gramlich als erste Nachrückerin auf der Liste der SPD inzwischen 
außerhalb wohnt, zieht Steffen Maisch als Nächster in das örtliche 
Gremium ein. Er wurde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger über seine 
Rechte und Pflichten aufgeklärt und für die ehrenamtliche Aufgabe 
verpflichtet.
Namens der CDU-Fraktion richtete Sigrid Gerdau mehrere Anfra-
gen und Anträge an die Stadtverwaltung. Schon 2021 hatte sie um 
Prüfung gebeten, ob der Taleinschnitt des Nottenbachs als Land-
schaftsschutzgebiet ausgewiesen werden könnte und welche Fol-
gen das für die Bewirtschafter hätte. Sie mahnte jetzt Informationen 
über den Sachstand an.
Weil derzeit in der Region und auch in Städten und Gemeinden die 
Vorplanungen für die Ausweisung von Flächen für Windräder und 
Photovoltaik-Anlagen laufen, beantragte die CDU, dass dem Ort-
schaftsrat unverzüglich der aktuelle Planungsstand für die Heidels-
heimer Gemarkung dargestellt und somit öffentlich gemacht wird. 
Zur Begründung führte Gerdau an, dass der Ortschaftsrat derzeit 
über keinerlei Informationen verfüge und die Gefahr bestehe, dass 
ohne Beteiligung der örtlich direkt Betroffenen unabänderliche Fak-
ten geschaffen würden.
Trotz mehrfacher Reparatur ist der Wasserstand im Quelltopf der 
Hohbergquelle so weit abgesunken, dass er als Laichgewässer und 
Lebensraum für Amphibien nahezu ausfällt. Es wird beantragt, dass 
die Sanierung des Tümpels noch in diesem Jahr erfolgt. Radfahrer 
müssen auf der verengten Eisenbahnbrücke die Straße mit dem 
Fahrzeugverkehr nutzen, obwohl zumindest bergauf die Möglichkeit 
bestünde, einen Radweg einzurichten. Viele Radfahrer radeln auf 
dem Gehweg, was in vieler Hinsicht gefährlich ist. Die CDU bittet um 
Prüfung, wie die Situation verbessert werden kann.
Dr. Klaus Herrmanns sieht im Bereich der Hofferichstraße 44 den 
sicheren Schulweg in Frage gestellt und bat um Überprüfung durch 
das Fachamt. Martina Füg in ihrer Eigenschaft als Sprecherin der 
Volterrafreunde erinnerte an die geplante Gegenzeichnung der Städ-
tepartnerschaft in Volterra vom 4. bis 7. Mai und bat um rechtzeitige 
Anmeldung, weil die Zahl der Plätze begrenzt sei. (goe)

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
Einzelner schwarzer Handschuh (Briefkasten Biffachstraße).
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Heidelsheim

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Schulanfänger erkunden die Zahnarztpraxis von Dr. Brüstle
Im Rahmen eines Schulanfängerangebots besuchten die Schulan-
fänger des evang. Kindergartens „Der gute Hirte“ am 8. Februar die 
Zahnarztpraxis von Dr. Brüstle.
Nach der freundlichen Begrüßung von zwei Mitarbeiterinnen erkun-
dete eine Gruppe die Zahnarztpraxis. Hier gab es vieles zu entde-
cken. Z.B. die Praxisräume mit Flachbildschirmen und Behandlungs-
stühlen. Die Schulanfänger konnten feststellen, dass in der Praxis 
auch etwas „gezaubert“ wird. Z.B. erschien zuerst eine Diashow mit 
Tieren auf den Flachbildschirm - und Hokuspokus ein Röntgenbild. 
Das Licht kann über dem Behandlungsstuhl wie von „Zauberhand“ 
eingeschaltet werden.
Interessant war das Reinigungsgerät für Instrumente, welches wie 
eine kleine Spülmaschine aussah, sowie der Röntgenraum und das 
Labor.
Die zweite Gruppe erfuhr im Behandlungsraum einiges über die Zäh-
ne und welche Instrumente der Zahnarzt benötigt. Auch hier wurde 
etwas „gezaubert“. Einige mutige Kinder ließen sich einen Abdruck 
machen. Das Material war zuerst rosa, und nach einiger Zeit - wurde 
es weiß. Die Füllung für einen Zahn wird mit einem„ Zauberstab“, der 
blau leuchtet, richtig hart.
Die Kinder waren am Ende der Führung sehr begeistert. „Ich fand den 
Sauger klasse. Der konnte den Becher mit Wasser so schnell auf-
saugen!“, „Das Rauf- und Runterfahren des Behandlungsstuhls war 
lustig!“, „Wenn ich groß bin, werde ich Zahnärztin!“

 
 Foto: Kiga

Zum Abschluss bekam jedes Kind ein cooles Geschenk – eine Zahn-
bürste, eine Zahnpasta sowie einen leckeren Apfel.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei der Zahnarztpra-
xis von Dr. Brüstle und den zwei Mitarbeiterinnen für die Zeit und die 
kindgerechte Führung durch die Praxis bedanken.

Vereinsnachrichten

MustertextEnsemble Cantabile

Einladung zur Mitgliederversammlung am 7. März
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir herzlich ein zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 7. März, 20 Uhr im Nebenzimmer des Clubhauses des FC Hei-
delsheim (Am Stadion 1) ein.
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 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung des Kassiers
 7.  Wahl eines Wahlleiters
 8.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 9.  Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
10.  Wahl der Kassenprüfer für 2023
11.  Jahresprogramm 2023
12.  Behandlung eingegangener Anträge 
13.  Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung sind bis zum 13. März an den 
Vorstand Stephan Spiegel (E-Mail mail@stadelwieser.de oder Fax  
(072 51) 568 35)) zu richten.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteiligung.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Geplante Schießsport-Veranstaltungen für dieses Jahr
Für das Jahr 2023 haben wir wieder eine Reihe Schießsport-Veran-
staltungen geplant.
(Disziplin – Uhrzeit – Kaliber – Entfernung – Datum):
KK-ZF-Gewehr-Schießen - 14 - 17 Uhr
Kleinkaliber - 100 m - 11. März
Osterschießen - 14 - 17 Uhr
Kleinkaliber - 100 m - 1. April
IGOR in Heidelsheim - 9 - 17 Uhr
6,5-8 mm - 100 m - 15. April
Ordonnanzgewehr-Pokal - 14 - 17 Uhr
7-8 mm - 100 m - 13. Mai
357-Pokal - 14 - 17 Uhr
357 Magnum - 25 m - 3. Juni
Polizeipistolen-Pokal - 14 - 17 Uhr
7,65 mm - 25 m - 8. Juli
Selbstladegewehr B-Liste BD 1.92.02 - 14 - 17 Uhr
6,5-8 mm - 50 m - 26. August
Unterhebel-Gewehr-Pokal - 14 - 17 Uhr
Zentralfeuer - 100 m - 9. September
Firmen- Vereinsschießen - 14 - 17 Uhr
Kleinkaliber - 100 m - 7./ 8. Oktober
Schwartenmagen-Pokal - 14 - 17 Uhr
8 mm - 100 m - 28. Oktober
45 Jacks – Schießen - 14 - 17 Uhr
45 ACP - 25 m - 18. November
Wir planen bei jeder Veranstaltung anschließend ein geselliges Zzu-
sammensitzen – im Biergarten oder in der Kegelbahn. Bitte jeweils 
den Aushang am Schaukasten im Verein oder hier beachten. Die 
Ausschreibung wird drei Wochen vorher ausgehängt.
MB
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Waldbegehung mit Förster Michael Durst
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Das Interesse am Heidelsheimer Wald ist groß - 30 Interessierte 
nahmen vergangenen Samstagnachmittag an der Waldbegehung 
mit Förster Michael Durst teil. Dabei stellte Durst die Ziele der Holz-
wirtschaft unter den Aspekten des Klimawandels sowie Umwelt- und 
Standortfaktoren in seinem Forstrevier vor. Der Wald dient nach wie 
vor unserer Erholung und liefert den Waldbesitzern ein nachhaltiges 
Einkommen. Darüber hinaus ist er Lebensraum für zahlreiche Tier- 
und Pflanzenarten.

Auf der etwa vier Kilometer langen Wanderstrecke ging der Revier-
förster auch auf die verschiedenen Baumarten und den Waldumbau 
ein, erläuterte Geschichtliches und informierte abseits der üblichen 
Wanderwege während der zweieinhalbstündigen Wanderung sehr 
anschaulich über die verschiedenen Laub- und Nadelgehölze, die 
Inventur, Kontrolle, Planung und Naturverjüngung für die Zukunft. 
Sehr beeindruckend war eine alte Eiche, an der lebende Substanz, 
absterbendes Holz und abgestorbenes Holz gleichzeitig vorhanden 
waren. Ökologisch ist diese Eiche sehr wertvoll, da sehr viele Arten 
auf sie angewiesen sind, insbesondere der vom Aussterben bedroh-
te Hirschkäfer.
Die Waldbegehung bescherte den Teilnehmern einen umfangreichen 
Einblick in die Entwicklung des Heidelsheimer Waldes. Letztlich wa-
ren sich alle einig: Der Heidelsheimer Wald ist auch heute nach wie 
vor „Gold wert“. Dieses Kleinod zu pflegen und zu hegen wird und 
muss stets Aufgabe und Aufforderung sein.
Zum Abschluss in der Saatschulhütte konnten die Teilnehmer bei ei-
nem zünftigen Vesper weitere Fachgespräche führen. (G.K.)

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zum Wintermarkt der Stadtkapelle Heidelsheim
Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder mit ihren Familien 
ganz herzlich zu unserem ersten Wintermarkt ein!
Wir freuen uns, Sie am Sonntag, 5. März, 15 Uhr, auf dem Vereinsge-
lände der Stadtkapelle Heidelsheim (Gewann Lindenbäume, Hei-
delsheim) begrüßen zu dürfen.
In winterlichem Ambiente erwar-
tet Sie ein Lagerfeuer sowie ein 
beheiztes Zelt. Freuen Sie sich 
auf Unterhaltung des „G’sang for 
fun“ und viele kulinarische Köst-
lichkeiten: Stockbrot und Steaks, 
heiße und kalte Getränke, Ku-
chen und weitere Leckereien (Er-
löse zugunsten des Kinderheims 
Villa Kunterbunt in Büchenau).
Als besondere Aktion können Sie Dubbe-Gläser (0,5 Liter) mit Gravur 
der SKH erwerben (Stück zehn Euro; Vorbestellung unter 
monikapabst@web.de oder +49 176 20 93 39 31).
Wir freuen uns auf das gemeinsame Fest!
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim
Folgen Sie uns auch auf Facebook!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball
Wir suchen Dich!
Du bist ein mutiges und starkes Mädchen oder willst es werden? Du 
hast Freude an Bewegung, Spiel und Spaß mit dem Ball und Deinen 
Freundinnen? Den Ball prellen, werfen und fangen, sowie erste (Ball-)
Spiele nach Regeln in Kleingruppen lernen, spielerisch Balance und 
Koordination üben – das alles kannst Du, wenn Du Jahrgang 2018 
bis 2015 bist, mittwochs um 16 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim!
Sei auch DU dabei, wenn es nächsten Mittwoch wieder heißt „Jede 
nimmt sich einen Ball“! Auf Dich und Deine Bewegungsfreude freuen 
sich die Trainerinnen Claudia, Lea, Larissa und Merja.

Jahrgänge

Jahrgang 1940
Treffen Schuljahrgang 1940 am Donnerstag, 2. März, 14.30 Uhr, im 
Café Servus Anni am Marktplatz.

 
Stockbrotgrillen am Lagerfeuer
 Foto: N/A

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@.com/StadtBruchsal
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 28. Februar
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 1. März

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

„Ausflug zur Mülldeponie“
Am 9. Februar war ein besonderer Tag für die Kinder des Kindergar-
tens Sonnenschein in Helmsheim. An diesem besonderen Tag ging 
es mit unserem Projekt „Müll“ zu einer Mülldeponie. Daher waren wir 
mit unserer Olchi-Gruppe, zehn Kinder und zwei Erzieherinnen, bei 
der Firma Kurz in Helmsheim. Die Kinder wurden dort mit einer klei-
nen Stärkung erwartet, nach einer kleinen Unterweisung aus Sicher-
heitsgründen wurde uns der Müllplatz gezeigt, die Kinder hatten die 
Möglichkeit sich alles genau anzuschauen und Fragen zu stellen. Als 
großes Highlight durften die Kinder mit Hilfe eines Mitarbeiters mit 
einem Müll Kran nach oben fahren, um sich von oben einen Überblick 
über die Mülldeponie zu verschaffen. Es war ein erfolgreicher Tag, 
um auf das Thema Müll aufmerksam zu machen. Die Kinder hatten 
großen Spaß und zeigten großes Interesse.
Wir, der Kindergarten Sonnenschein mit der Olchi-Gruppe, möchten 
sich an dieser Stelle ganz herzlich bei der Firma Kurz bedanken.
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Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

117 Blutkonserven abgenommen
Zu unserem Blutspendetermin am 15. Februar kamen 125 Blutspen-
dewillige in die Sporthalle nach Helmsheim.
Sehr erfreulich war die hohe Anzahl von 17 (!) Erstspendern. Am 
Ende des Tages wurden 117 Blutkonserven in den LKW verladen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Spender – und wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen beim nächsten Blutspendetermin im August.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Objektbegehung
Freitag, 24. Februar um 20 Uhr

Abteilungsversammlung Helmsheim - Teil 2

 
Beförderung zum Oberlöschmeister (Boris Roth, l.) und zum Ober-
brandmeister (Ingo Schick, r.) mit Bürgermeister Andreas Glaser, Orts-
vorsteherin Tatjana Grath, Feuerwehrkommandant Bernd Molitor und 
der Abteilungsführung Foto: tcz

Der Abteilungsausschuss und ein Vertreter der Abteilung im Feuer-
wehrausschuss mussten dieses Jahr neu gewählt werden. In den 
Abteilungsausschuss wurden Frank Gretter, Ingo Schick, Dominik 
Geißler, Nils Moderie, Marco Schwedes und Michael Kaufmann ge-
wählt. Beim Vertreter der Abteilung im Feuerwehrausschuss fiel die 
Wahl auf Frank Gretter.
Bürgermeister Andreas Glaser überbrachte die Grüße der Stadt 
Bruchsal. Er bemerkte die interessanten Rückblicke auf Aktivitäten 
und Einsätze des vergangenen Jahres. Bei etlichen Einsätzen war 
er vor Ort und kann immer wieder eine gut vorbereitete und ausge-
bildete Feuerwehr bei der Bewältigung der Einsatzlagen sehen. Hier-
für sein Dank an die leistungsfähige, engagierte Feuerwehr und sein 
besonderer Dank galt der guten Jugendarbeit, die die Zukunft der 
Feuerwehr bedeutet. Anschließend konnte Bürgermeister Andreas 
Glaser noch Nicole Müller für 15-jährige Mitgliedschaft bei der Feu-
erwehr Bruchsal auszeichnen.
Feuerwehrkommandant Bernd Molitor überbrachte die Grüße der 
Feuerwehr Bruchsal. Er dankte den Feuerwehrmitgliedern und de-
ren Angehörigen für ihre Arbeit und die nicht unerhebliche Zeit, die 
im Ehrenamt geopfert wird. Die Abteilung Helmsheim, die im Modul 
Wasserversorgung bei größeren Schadenslagen verzahnt ist, war bei 
etlichen Vegetationsbränden und Großschadenslagen gefordert. Im 
Anschluss konnte Molitor noch Boris Roth zum Oberlöschmeister 
und Ingo Schick zum Oberbrandmeister befördern.
Ortsvorsteherin Tatjana Grath betonte in ihren Grußworten, dass die 
Feuerwehr ein wichtiger Eckpfeiler in der Gesellschaft und auch im 
Gemeindeleben eng verzahnt ist. Hierfür ihr Dank, auch im Namen 
der Bevölkerung bei den Feuerwehrangehörigen für die Bereitschaft.
Abteilungskommandant Specht gab zum Schluss der Abteilungsver-
sammlung noch einen Ausblick auf anstehende Termine und Aktivi-
täten. Er betonte das im Jahr 2025 stattfindende 125. Jubiläum der 
Feuerwehr Helmsheim und schloss mit dem Leitspruch der „Gott zur 
Ehr, dem nächsten zur Wehr“ die Versammlung.
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in einem schönen Ambiente mit Stücken wie beispielsweise „The 
Story“ oder „The Sound Of Silence“ verzaubern.
Vergessen Sie für eine Stunde den Alltag und lauschen Sie den Klän-
gen unserer Blasmusik. Beginn ist um 18 Uhr, der Eintritt ist frei. Bitte 
beachten Sie, dass bei dieser Veranstaltung keine Verpflegung an-
geboten wird. Die Kirche wird beheizt sein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Musikprobe am Montag, 27. Februar
Nur noch zwei Montagsproben bis zu unserem Kirchenkonzert. Bitte 
kommt alle fleißig zu den Proben, damit wir unsere Besucher/-innen 
mit unserer Musik begeistern können.
Denkt bitte auch unbedingt an das Probenwochenende am 4. und  
5. März in der Alten Kelter sowie an die Generalprobe am Samstag, 
11. März um 14 Uhr in der katholischen Kirche.

Pctu.!voe!Hbsufocbvwfsfjo!Ifmntifjn

Tipps für den Garten
Tulpenzwiebeln stecken
Bei offenem Boden ist es möglich, im Februar noch Tulpenzwiebeln 
zu stecken, vorausgesetzt, sie wurden trocken und kühl gelagert. 
Achten Sie darauf, dass Sie den meist verdickten Zwiebelboden beim 
Pflanzen nicht beschädigen.
Dahlien- und Gladiolenknollen lüften
Nutzen Sie frostfreie Wintertage, um den Lagerraum mit Dahlien- und 
Gladiolenknollen zu lüften. Vor allem Dahlienknollen sind bei hoher 
Luftfeuchtigkeit anfällig für Lagerfäule und Schimmelpilze. Für eine 
Pflanzung im Freiland ist es allerdings noch viel zu früh.
Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, sondern 
schützt auch vor bestimmten Schädlingen. So vertreibt er Blattläuse 
und Wurzelälchen und schützt Tulpen und Lilien vor Pilzerkrankun-
gen. Weshalb sollte nicht auch im Staudenbeet Essbares gedeihen? 
Also schnell noch ein paar Zehen stecken.
Aussaaten für das Frühbeet
Im Frühbeet können Sie jetzt Kresse, Petersilie und Salate säen, um 
möglichst bald frisches Grün auf dem Teller zu haben.
Aussaat von Dicken Bohnen
Dicke Bohnen bringen den besten Ertrag, wenn sie frühzeitig aus-
gesät werden. Da die Keimlinge einige Grade Nachtfrost vertragen, 
kann man die Samen jetzt schon in den Boden legen. Versuchen Sie 
es doch einmal mit den Sorten Razo, Hedosa oder Con Amore.
Weidenzäune errichten
Ersetzen Sie den Drahtzaun im Garten doch einmal durch einen na-
türlichen Zaun aus Weidenruten. Am besten eignen sich Korbweide 
oder Purpurweide. Schneiden Sie dazu jetzt junge, fingerdicke Triebe, 
die sich noch in der Winterruhe befinden, zurecht und bewahren Sie 
sie bis zum Ende der Frostperiode in gut verschlossenen Plastiktü-
ten an einem kühlen Ort bei wenigen Grad über Null auf. Ab Mitte 
März können die Ruten 10 bis 15 cm tief in den Boden gesteckt wer-
den. Halten Sie die Erde mäßig feucht, bis sich die Triebe bewurzelt 
haben.
Aktuelle Buchtipps
Gewächshaus und Frühbeet, Monat für Monat – 14,95 Euro
1 x 1 des Obstbaumschnitts, Bild für Bild – 5,00 Euro
Quelle: Gartenkalender für die 8. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Spielankündigungen

Sonntag, 26. Februar
Männer Bezirksliga
HSG Walzbachtal III – SG H/H II
17 Uhr Sporthalle Wössingen
Männliche D-Jugend
SG H/H/G – TB Pforzheim
14 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Wandern
Liebe Wanderfreunde,
unsere Wanderung am Mittwoch, 1. März führt uns nach Gondels-
heim. Wir treffen uns um 11 Uhr vor der Verwaltungsstelle Helms-
heim und wandern dann über das Dossental, vorbei an der Sternwar-
te und dem Planetenweg nach Gondelsheim. Wanderzeit etwa 1,5 
Stunden. In Gondelsheim werden wir in den Schloßstuben einkehren. 
Nach der Einkehr führt uns unser Weg der Bahn entlang zurück nach 
Helmsheim.
Nichtwanderer sind wie immer ab 12.30 Uhr herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung bis zum Sonntag, den 26. Februar ist erforderlich 
(Telefon 566 90).
Wanderwart Kurt Bittrolff

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 24. Februar

Aus den Kindergärten
Vielen Dank für einen wunderschönen Krachumzug

 
Krachumzug Obergrombach Foto: Kiga St. Josef Obergrombach

Wir wollen Danke sagen für einen wunderschönen Krachumzug. In 
tagelanger Arbeit haben die Erzieherinnen gemeinsam mit unseren 
Kindergartenkindern an Kostümen gebastelt, Lieder einstudiert und 
die Faschingsrufe geübt. Nach einer langen Corona-Pause konnte 
die Vorfreude nicht größer sein.
Danke an alle, die uns mit Getränken, Kuchen, kleinen Speisen sei-
tens der Eltern unterstützt haben.
Besonderen Dank auch an die Volksbank Bruchsal-Bretten und die 
Winzergenossenschaft Weingarten.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Guggenmusiker Nashörner 
und die Blankenlocher Hexen, die unseren Umzug begleitet haben 
und die Absicherung durch die Freiwillige Feuerwehr Obergrombach.
Auch unser Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller hat trotz des Pi-
ratenüberfalls durch unsere Riesen den Schlüssel für das Rathaus 
herausgerückt und gemeinsam mit seinem Team vom Rathaus einen 
wunderbaren Empfang bereitet. Vielen Dank dafür.
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Selbstverständlich wollen wir auch die Familien und Freunde nicht 
vergessen, die am Wegesrand auf uns gewartet haben und uns mit 
Süßigkeiten versorgten. Herzlichen Dank, wir haben auch an den fol-
genden Faschingstagen viel Freude daran gehabt.
Die Spenden, die der Elternbeirat mit dem Versorgungsstand ein-
sammeln konnte, kommen den Kindern direkt zugute. Hiervon fand 
am darauffolgenden Freitag ein Event im Kindergarten statt und 
zusätzlich werden in Kürze neue Spielsachen für den Außenbereich 
angeschafft, damit wir im Frühjahr und Sommer tolle Sandburgen 
bauen können. Danke an alle, die uns besucht haben und uns mit 
einer Spende dies ermöglichten. Es war eine tolle Party.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft

Melkküwwelsitzung
Unter dem Motto „Grobach goes Disney“ war ein buntes Potpourri 
bei den Melkküwwelsitzungen am 11. und 12. Februar auf der Büh-
ne zu sehen. Neben dem TVO, dem MGV und dem Musikverein, war 
der FCO wieder Teil des Programms. Für den Matrosenauftritt der 
aktiven „Dance-Kickers“ bedanken wir uns recht herzlich bei Petra 
und Juliane Speck, die diesen Tanz einstudiert haben. Nun gilt es für 
die Jungs in die Rückrunde einzusteigen und ordentlich Punkte zu 
sammeln. (Gra)

 
Nicht nur auf dem Platz eine gute Figur Foto: Markus Gramlich

AH-Abteilung
Melkküwwlsitzung
Die AH hat mit Erfolg Graf Kuno aus unserem beschaulichen Dorf 
vertrieben. Vielen Dank an Harald Wolf, der hier mit viel Engagement 
das Stück eingeübt hat. Ein prima aufgelegter Alex Morlock ist mit 
Sven Schönherr vom Männergesangsverein wieder in die Rollen von 
Dietlinde und Heinz-Wernerle geschlüpft. Vielen Dank an alle Aktiven, 
Gäste und Helfer/-innen. Melkküwwel hoch und bis zum nächsten 
Jahr. (Gra)

 
Graf Kuno wird auf die Schippe genommen Foto: FCO

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Schwimm-
bades Obergrombach e.V. findet am Samstag, den 4. März um  
16 Uhr im Vereinsheim des FC Obergrombach in der Helmsheimer 
Straße 51 statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Berichte der Vorsitzenden
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Aussprache zu den Berichten
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen
8.  Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis zum 2. März 
beim ersten Vorstand, Michael Scheid, Enschelweg 3, 76646 Bruch-
sal oder unter Vorstand@Schwimmbad-Obergrombach.de, einzurei-
chen.
Die Vorstandschaft

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, den 3. März um  
20 Uhr beim Vereinsheim laden wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, 
die Frauengruppe und Jugendzüchter recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des Schriftführers
 4.  Berichte Zuchtbuchführer, Zuchtwarte und des Jugendleiters
 5.  Bericht des Kassiers
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Entlastung des Kassiers
 8.  Entlastung der gesamten Verwaltung
 9.  Neuwahlen
10.  Vergabe der Vereinsmeister und Wanderpokale
11.  Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis 27. Febru-
ar beim 1. Vorsitzenden Emil Wolf, Richard-Strauß-Straße 11, 76646 
Bruchsal einzureichen.
Die Verwaltung

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Frauenschnittkurs beim OGV
Am 11. Februar fand nach drei 
Jahren Coronapause endlich 
mal wieder ein Frauenschnitt-
kurs unter der Leitung der Obst-
bauberaterin Frau Ellwein statt. 
Themen waren dieses Jahr klei-
ne Bäume im Hausgarten sowie 
Beerensträucher und sonstige 
Obstgewächse. Frau Ellwein 
vermittelte Grundlagen über ver-
schiedene Erziehungsformen, 
erklärte wie man die verschie-
denen Obstgewächse schneidet 
und wie der Wuchscharakter ist. 
Nach der Theorie am Morgen 
und einem warmen Mittagessen 
ging es am Nachmittag raus, um 
das Erlernte in der Praxis umzu-
setzen. ISc

 
Jetzt hieß es, das Erlernte in die 
Praxis umzu setzen ...
 Foto: Ingrid Riede
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Am Ende bewiesen alle Schüler nach bestandener praktischer „Prü-
fung“, dass sie in der Lage sind, „selbstbewusst und löwenstark“ ih-
rem Alltag entgegenzutreten.
Stolz nahmen sie ihre Urkunden und den Ansteckbutton mit einem 
Löwenbild in Empfang – als Zeichen der neu gewonnen Kraft und 
Gelassenheit.

 
Löwenstark Foto: AP

Vielen herzlichen Dank an Marion und Nikola für die lehrreichen 
Stunden!
Vielen herzlichen Dank auch an Elena Reiberger für die Organisation 
der Kurse und an die Bürgerstiftung Bruchsal, die großzügig diesen 
wichtigen Bausteine zur Gewaltprävention unterstützt hat. (AP)

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh

Märchenfasching im Bundschuh

 
Gute Laune machte der Gardetanz den Seniorinnen und Senioren
 Foto: Scholer

Am Donnerstag, 16. Februar, war es wieder so weit. Das Senioren-
zentrum Bundschuh „verwandelte“ sich ein eine Märchenwelt.
Die Cafeteria war sehr aufwändig und nach dem Motto „Märchen-
hafter Bundschuh“ dekoriert und geschmückt. Das Programm wurde 
federführend durch Helge Feller zusammengestellt. Sie hat auch den 
Nachmittag mit viel Elan und Herzblut moderiert. Nach dem Einzug 
der vielseitig, märchenhaft kostümierten Mitarbeiter wurden die ers-
ten Märchenlieder gesungen. Danach kam eine Frau in die Bütt, die 
in ihrem Leben immer zu spät kommt - vorgetragen von Leni. Im An-
schluss wurde geschunkelt und gesungen. Als weiteren Punkt hatte 
Helge ein Märchenquiz sowie ein Wettspiel vorbereitet, das für viele 
Lacher sorgte. Hier war die Heimleitung Jutta Schalk, im „Stress“. Sie 
sollte aus einer Schüssel mit Erbsen die guten und die schlechten 
unter Zeitdruck sortieren. Im Laufe des Nachmittags trat zweimal die 
Showtanz-Garde aus Ubstadt auf, die wie jedes Jahr zu uns kommt 
und ihre Beine im Takt schwingt. Als weiteren Höhepunkt wurde ein 

Gastauftritt von „Andrea Berg“ angekündigt. Sie erzählte, dass sie 
eine weite Anreise hatte und sich freue, heute im Bundschuh sein 
zu dürfen. Ihre Lieder wie zum Beispiel „Du hast mich 1000 mal be-
logen“, ließ das Publikum toben. Aufgrund der Zugaberufe hat sie 
weitere Lieder gesungen, dargestellt von Maria. Mit einer Polonäse 
durch den Bundschuh, bis in den Außenbereich ging es stimmungs-
voll weiter. Die Bundschuhbewohner hatten sichtlich Freude und 
machten kräftig mit. Selbstverständlich gab es den ganzen Nachmit-
tag Sekt und weitere Getränke und etwas zum Knabbern. Aber nicht 
nur die Bewohner, auch Mitarbeiter und, ja, die nächste Generation 
war vertreten, nämlich Kinder von Mitarbeitern.
Der Ausklang dieser tollen Veranstaltung endete wie immer mit Dan-
kesreden an alle Mitwirkenden, die so einen schönen außergewöhn-
lichen Tag erst möglich machen – und mit unserem Traditionslied: 
„So ein Tag, so wunderschön wie heute“. In unserem Schaukasten 
in der Büchenauer Straße 17 finden Sie demnächst weitere Fotos.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der FC Germania lädt alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung ein, die am Freitag, 24. März, um 19 
Uhr im Clubhaus stattfindet.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung 1.Vorsitzender
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des 1.Vorsitzenden
 4.  Bericht des Hauptkassiers
 5.  Aussprache zu den Berichten 3 und 4
 6.  Bericht des Spielausschussvorsitzenden
 7.  Bericht des Jugendleiters
 8.  Bericht des AH-Abteilungsleiters
 9.  Aussprache zu den Berichten 6 - 8
10.  Bericht der Kassenprüfer
11.  Entlastung der Vorstandschaft
12.  Anträge
13.  Beschlussfassung über die Zahlung der Ehrenamtspauschale 

auf Vorschlag des Vorstandes
14.  Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Freitag, 
17. März, schriftlich zu richten an:
FC Germania Untergrombach, Wendelinusstraße 1, 76646 Bruchsal 
oder per E-Mail an: vorstand@fc-untergrombach.de

Jugendabteilung
Ergebnisse und Termine der Jugendmannschaften
Samstag, 25. Februar
A-Jugend
16.30 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach - FC Nöttingen
Sonntag 26. Februar
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach - JSG Pfinztal / Walzbachtal

Neue Trainingsanzüge für die D-Jugend!
Dank der Firma Michael Jung – Abbruch & Entsorgung, durften sich 
die Jugendlichen der D-Jugend über neue Trainingsanzüge zu Weih-
nachten freuen.
Eine gemischte Saison, in der ein Team den Aufstieg knapp verpass-
te und ein Team leider unter den Erwartungen spielte, geht mit dem 
gleichen Spielspaß und der Lust am Fußball in die zweite Hälfte.
Einem einheitlichen Auftreten steht dank unserem Sponsor auch 
nichts mehr im Weg.
Hiermit auch ein herzliches Dankeschön auch im Namen der Spieler 
und Trainer.

 
Nbootdibgutcjme!E.Kvhfoe! Gpup;!Obubtdib!Bsopme.Mboh
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MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Einladung zur Abteilungsversammlung
Am Freitag, 24. März findet um 19 Uhr die diesjährige Abteilungs-
versammlung im Feuerwehrhaus Untergrombach statt. Hierzu sind 
alle Angehörigen der Jugend-, Einsatz- und Altersabteilung herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung: (Änderungen vorbehalten)
 1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Abteilungskommandanten
 4. Bericht der Leiterin der Jugendabteilung
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht des Kassiers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung des Abteilungsausschusses und des Kassiers
 9. Wahl des Abteilungsausschusses
10. Wahl eines Mitglieds für den Feuerwehrausschuss
11. Wahl zweier Kassenprüfer
12. Beförderungen und Ehrungen
13. Grußworte
14. Anträge
15. Verschiedenes
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme in Uniform wird gebeten.
Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird 
hiermit auf 20 Uhr am gleichen Ort und mit gleicher Tagesordnung 
eine neue Abteilungsversammlung einberufen, welche dann ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzab-
teilung der Feuerwehr beschlussfähig ist.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Manfred Wolf (Abteilungskommandant)
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Einladung zum nächsten Stammtisch
Hallo liebe Freunde und Interessierte, hallo alle zusammen,
gerade ist unser Januar-Stammtisch vorbei, schon ist es Zeit für den 
nächsten Stammtisch! Wir haben vorgesehen, uns am Donnerstag, 
23. Februar beim Inder „Mumtaz Mahal“, Bruchsaler Straße 8 in Un-
tergrombach zu treffen. Wie immer, Uhrzeit ab 19 Uhr.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme. Heide Hutter und Vinga Szabo 
werden vom französischen Abend (Ste. Menehould), der stattgefun-
den hat, berichten.
Viele Grüße und hoffentlich bis bald!
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 7. März um 20 Uhr findet im kath. Pfarrzentrum St. 
Wendelinus die diesjährige Jahreshauptversammlung des GV 1864 
statt.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Bericht des Sängervorstands
 6.  Bericht der Kassiererin
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Aussprache zu den Berichten
 9.  Entlastung der Vereinsverwaltung
10.  Eingegangene Anträge
11.  Verschiedenes
Anträge zur JHV können bis Dienstag, den 21. Februar schriftlich bei 
der 1. Vorsitzenden Gabriele Braun, Neue Heimat 26 oder bei der 2. 
Vorsitzenden Carola Zöller, Obergrombacher Str. 26 eingereicht wer-
den.
Alle Mitglieder des Gesangvereins 1864 sind ganz herzlich zur Teil-
nahme an der Jahreshauptversammlung eingeladen.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende
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Hart erkämpfter Sieg der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach – SV Langensteinbach 25:24 (13:11)
Dem Heimspiel in der Sporthalle Bruchsal vorausgegangen war eine 
katastrophale Trainingswoche, in der krankheitsbedingt kaum Spie-
ler trainieren konnten.
Die fehlende Trainingspraxis war unserer Mannschaft, die ohne den 
gesperrten T. Bartsch und den verletzten M. Weickum antrat, von 
Beginn an anzumerken, im Angriffsspiel kam die HSG nie richtig in 
Fahrt. Dagegen war die Abwehrleistung unserer Herren im Vergleich 
zu den vorherigen Spielen verbessert, wodurch man den Angriff der 
Gäste weitestgehend im Griff hatte. So ging die HSG mit einer 2-To-
re-Führung in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich dann jedoch ein ausge-
glicheneres Spiel. Im Angriff taten sich unsere Herren nun erheblich 
schwerer mit der guten und unangenehmen Deckung der Gäste, zu-
dem häuften sich unnötige Pass- und Fangfehler. So gelang es dem 
SV, das Spiel auf seine Seite zu ziehen (20:19, 20:22). Doch die HSG 
gab sich nicht auf und konnte drei Minuten vor Spielende durch den 
treffsicheren D. Kolb zum 23:23 ausgleichen. Durch ein weiteres Tor 
von D. Kolb ging unsere Mannschaft in der 59. Spielminuten dann 
sogar in Führung (24:23). Das anschließende unglückliche Gegentor 
konnte dann nochmals entscheidend gekontert werden. M. Sohns 
erzielte im letzten Angriff der Begegnung das Siegtor zum 25:24.
Ein hart erkämpfter Sieg der HSG, die sich die Sache durch unzählige 
technische Fehler selbst schwer gemacht hatte. Am Ende war dies 
jedoch irrelevant, die zwei Punkte waren trotz allem eingetütet. Da-
mit konnte man in den letzten vier Spielen drei Siege einfahren. Unter 
dem Gesichtspunkt, dass unsere Herren seit Jahresbeginn aufgrund 
von Verletzungen und Krankheiten so gut wie nie vollzählig trainieren 
konnten und viele Spieler einfach nicht im Rhythmus sind, ist dies 
eine sehr gute und zufriedenstellende Bilanz. So können sich die 
HSG-Herren als Aufsteiger weiterhin in der Spitzengruppe der Lan-
desliga halten.
Nach einer nun langen Pause stehen dann zwei ganz schwere Aus-
wärtsspiele in Durlach und bei der SG HaWei an. Am Samstag, den 
4. März, gastiert man zunächst bei der TS Durlach. Anwurf in der 
Weiherhofhalle Durlach wird um 18 Uhr sein.
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), David Kolb (9/2), 
Philippe Gramm (6/5), Matthias Sohns (4), Jakob Lamminger (3), 
Dominik Balog (2), Lukas Mohler (1), Stefan Lamminger, Sebastian 
Raviol, Alexander Max, Manuel Zwecker, Florian Mohler, Jan-Erik Max

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X
�/�P�I�M�R�X�M�I�V�^�Y�G�L�X�Z�I�V�I�M�R�������������I���:����
�'�����������9�R�X�I�V�K�V�S�Q�F�E�G�L

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 24. Februar, 19.30 Uhr im Vereinsheim

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Wanderung 2023

 
MSC-Wandergruppe Foto: M. Lingott

Nach einer langen Pause von drei Jahren führte der MSC Untergrom-
bach am 11. Februar wieder seine Wanderung durch. Bei strahlen-
dem Sonnenschein trafen wir uns im neu gestalteten Hof unserer 
Mitglieder Marlene und Ernst Kußmann.
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Eine erfreulich große Anzahl von Mitgliedern, Partner und Freunden 
fand sich dort ein.
Nach einer Stärkung mit Getränken und Belegten führte uns der Weg 
in Richtung ‚Sand’ und am Untergrombacher Baggersee entlang 
durch den Wald in Richtung Bruchsal.
Im Naturfreundehaus Bruchsal war für unsere Gruppe für den Abend 
reserviert.
Nach einem guten Essen und netten Unterhaltungen ging ein schö-
ner Tag zu Ende.
Lingott, 1. Vorsitzender

�1�Y�W�M�O�Z�I�V�I�M�R���Š�,�E�V�Q�S�R�M�I�ˆ��������������
�9�R�X�I�V�K�V�S�Q�F�E�G�L���I���:��

Einladung zur Generalversammlung am 8. März
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 
8. März, um 20 Uhr in der Aula der Joß-Fritz-Schule Untergrombach 
laden wir alle Mitglieder und Ehrenmitglieder hiermit satzungsge-
mäß ein.
Auf der Tagesordnung befinden sich bisher folgende Punkte:
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des Vorstandes durch einen Vorsitzenden
 4.  Bericht der Kassiererin
 5.  Bericht des Schriftführers
 6.  Bericht der Jugendleiterin
 7.  Bericht der Rechnungsprüfer
 8.  Aussprache zu den Berichten
 9.  Entlastung der Vorstandschaft
10.  Neuwahlen
11.  Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können schriftlich bis zum 1. März 
an den 1. Vorsitzenden Steffen Pfund, Hagelkreuz 7, 76646 Bruchsal 
gerichtet werden.
Für den Vorstand
Steffen Pfund, 1. Vorsitzender
Außerdem möchten wir an den Gottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder erinnern, der am 5. März um 10 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Cosmas & Damian stattfi ndet.

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X
�:�I�V�I�M�R���J�³�V���(�I�Y�X�W�G�L�I���7�G�L�ž�J�I�V�L�Y�R�H�I���I���:����
�3�V�X�W�K�V�Y�T�T�I���9�R�X�I�V�K�V�S�Q�F�E�G�L

Faschingstraining

 Foto: LW

Die insgesamt vier Trainingsgruppen am Donnerstag und Sonntag 
widmeten sich vergangene Woche dem Thema Fasching und manch 
faschingsbegeistertes Hund-Mensch-Team kam verkleidet auf den 
Platz. Unsere tollen Trainer ließen sich so einiges einfallen und stell-
ten in der letzten Woche ein buntes Trainingsprogramm zusammen. 
Da waren Mensch und Hund gleichermaßen gefordert: Die Trainer 
haben sich zum Beispiel unterschiedliche Aufgaben im Rahmen ei-
nes Parcours ausgedacht, verschiedene Stationen aufgebaut, Übun-
gen zur Hundebegegnung eingebaut. Eine Übung war beispielsweise 
das beliebte Kinderspiel Eierlauf. Die Schwierigkeit hierbei war es, 
den Hund parallel ordentlich zu führen. Es wurden verschiedene Ma-
terialien wie Flatterbänder, Luftschlangen, Tröten, Bälle, Blechdosen, 
Planen, Trampolin, Bällebad, Kostüme, etc. eingesetzt, um die Hunde 
mit solche Gegenständen vertraut zu machen. Solche Übungen er-
leichtern den gemeinsamen Alltag mit dem Hund. Alle hatten neben 
den Lernerfolgen viel Spaß miteinander.
Danke an unsere Trainer Rebecca, Ramona, Laura und Nadine für 
euer tolles Faschingstraining und eure Mühe! Weitere Impressionen 
von den anderen Trainingsgruppen folgen in den nächsten Wochen 
… Seid gespannt!

Wir befi nden uns derzeit mitten in der Planung für unser großes Va-
tertagsfest am 18. Mai. Es wird neben leckerem Essen auch Vorfüh-
rungen, Infostände, eine Tombola und vieles mehr geben. Weitere 
Informationen folgen in den nächsten Wochen und können auch auf 
unserer Homepage www.hundeverein-untergrombach.de eingese-
hen werden.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. – Ortsgruppe Unter-
grombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
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���2�2� �N� �-�4 ���G���9�9� �4��� �B ���2���B���-���.
�%� �A�L� �+�B�/�3 ����� �A���2�/���1�:�3�/�G���/��� �6�B�;
�B�6�L�/� � �/�4���I���-�G�/�9�9���?��� �A���2���B���-���.
�%� �A�L� �+�I�4�� �B� �/�4� ��� �/�G�B�9�I�A� �4�>�K�6�4
���� �4��� �A�%�J�-�A� �A�/�4���I�B�/��� �/�B� �A�'�4��� �4
���/� �J��� �A��� �4 �����.���6��� �6��� �A�J��� �A
���/� �B� �4���/�4�1��

�-�G�G�9�B���E�E�2�6�1���2�3���G�����6�A�<�4� �G�E���2���B���-��� �%� �A�L� �+�E

��� �A ���2���B���-���%� �A�L� �+���I�%��� �A�����-�L���.
���/�B���-� �4���2�� �L�I�A��� ���4��� �H�O�H�H�N�I
��� �I�G�B���-�2���4���B�B���-�7�4�B�G� �3�����4��� �A�.
�L� �+ ��� �B �
���-�A� �B�+� �1�J�A�G�<���I ��� ���-�G��
�L�/� �L�/�A�'�4��� �4�<��� �-�4 ���G���9�9� �4�3�/�G
�K�/� �2�����G�I�A�I�4�� �K�/� �2� �4�B�9���4�4� �4��� �4
���I�B�(�I�+�B�N�/� �2� �4�L���A�G� �4�-�/� �A�/�4� �/�4� �A
���G� �3��� �A���I��� �4��� �4�I�4�� �I�A�L�J���-�B�/�+� �4
���I�2�G�I�A�2���4���B���-���%�G�����A���I�%��� �4�G��� ���1�G�N�I
�L� �A��� �4�<���4�� �����-���%� �<

����� �A ��� �2��� �A�����/� �B� �4�����I�A���-�����2��� �A��
� �4�G�2���4�+�K�6�4���G�A� �I�6���B�G�L�/� �B� �4�6��� �A
�������-�6�2��� �A�-� �/��� �4��� �A�����-�L�����/�B���-� �4
���2�� �%�J�-�A�G���/� �B� �A��� �A�4�L���4��� �A�L� �+�<
���I�A���-�����G�I�A�B���-�I�G�N�+� ���/� �G� ��� �/�4� �+�A�6�.
�,� �4 ���A���G� �A��� �4�G�2���4�+� �/�4� �B�
�/�2�2�/�6�4� �4
�
���-�A� ���2�G� �4��� �2�B� �4�1�2�/�&�B�L���4��� �A�4��
������� �/ ���2�G� �-�A�L�J�A���/�+� ���I�A�+�A�I�/�4� �4
� �A�1�I�4��� �4�6��� �A�/�4���/� �-�/�B�G�6�A�/�B���-� ��� �2�G
� �/�4� �B���2�6�B�G� �A�B� �/�4�G���I���-� �4�I�4�� ���3
���4��� �B�G� �G�B�3�/�G� �/�4� �3�/���M�2�2�/�B���-� �4�����4���.
�B���-���%�G�B���I�B���2�/���1��� �2�6�-�4�G�L� �A��� �4�#���/� �B
���2�2� �B�2���B�B�G�B�/���-���I�%��� �A�����L� ���-�B�2�I�4�+�B�.
�A� �/���-� �4���6�I�A�+���4�N�/�3 ���B�G� �4�K�6�4
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�+� �N� �/���-�4� �G�<�8�)�!���5�)���/�2�6�3� �G� �A�+� �-�G� �B
�-�/� �A���I�A���-���/� ��� �/��� �4�-� �/�3� �A���A� �4�N�A� �.
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���6�B�+� �-�G� �B �/�4 ��� �A ��� �����M�����A� �4�.
�B�G�����G���/� �4�+� �4���4 ��� �A���A� �4�N���I�4�� ���I�%
��� �A ���I�4���B�G�A� ���1� �L���A�G� �4�3�/�G��� �3
���A���-���6�9���A�1���6�+� �2�-� �A���*�O�<�O�O�O�
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�
� �4�B���-�-� �/�G�B�+� �B���-�/���-�G� �<��� �4�4��� �A� �/�G�B
�2���4�+� �K�6�A��� �4�����-���%� �A�4�3�/�G�/�-�A� �4��� �A�.
��� �4 �B�G�A� �/�%�G� �4�-�/� �A�B���-�6�4��� ���4��� �A�G���2� �A
�I�4�� ���/� � �A�B�G� �4�3�6��� �A�4� �4�
� �4�B���-� �4
���2�B�
���+� �A�I�4�� �����3�3�2� �A���I�A���-�����B�����2
��� �A ���6�4� �<�
�/�G��� �A ���-���A�2�6�G�G� �4�-�7�-� 
�2�/� �+�G���/� �3�/�G�)�!�C�
� �G� �A�4�2���4�+�B�G� ��� �.
�+� �-�����A� �����-���I�-�7�-�2� ������� �4�.���J�A�G�.
�G� �3��� �A�+�B���I�%��� �3 ��� �+���I�4���3�/�G��� �3
���2�6�B�G� �A��� �A� �B�-� �/�3�1���4�4�3���4 �-�/� �A� �/�.
�4� �4 ��� �A ���7�-� �9�I�4�1�G� � �I�A�6�9���/�B���-� �A
�����A�6���1���A���-�/�G� �1�G�I�A��� �B�G���I�4� �4�<

���4�� �4���G�J�A�2�/���-�L���A�G� �4�J��� �A���2�2�����-���%� ��
��� �I�G� �4�6���-��� �L�/�A�G�B���-���%�G� �G� �����-���%�-�7�%� ��
�I�A���2�G� �����-���%�G�A�/� ��� �����/� ���I�2�G�I�A��� �B�����-���.
�%� �A�2���I�%� �B�#�B�/� ���2�2� �+� ��� �4�B�9���4�4� �4��� 
���/�4���2�/���1� �/�4���/� ���I�2�G�I�A��� �A�����-���%� �A�����/� 
���/� ��� �+�/�6�4���/�B�-� �I�G� � �/�4�N�/�+���A�G�/�+�I�4��
�K�6�A���A�G� �A�2� �������A�3�����-� �4�<�:�-���%�E�0�A�;
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Der Volocopter „landete“ auch vor dem Bruchsaler Barockschloss Fotos: hjo

Bruchsaler Unternehmen baut Drohnen und Flugtaxis

Wpmpdpqufs; Qjpojfsf efs [vlvogut.Mvgugbisu
Die Firma Volocopter GmbH
ist ein 2007 gegründetes
deutsches Luftfahrtunter-
nehmen mit Sitz in Bruchsal,
das seinen Schwerpunkt auf
die Entwicklung und Ferti-
gung von senkrecht starten-
den, voll elektrischen Mul-
tikoptern setzt und weitere
Büros in München und Sin-
gapur hat.

Die Konzentration des Unterneh-
mens liegen auf den Bereichen
Personentransport und Schwer-
lastdrohnen. Auf diesen Gebie-
ten zählen die Bruchsaler Flug-
pioniere zu denweltweit führen-
den Anbietern. Die modernen,
futuristischenHubschrauber des
Unternehmens erlauben sowohl
Flüge mit Pilot als auch fernge-
steuerten und vollautonomen
Flugbetrieb.

Ziel von Volocopter ist es, jedem
Menschen den Traum vom Flie-
gen zu ermöglichen und Städten
zu helfen, ihrewachsendenMobi-
litätsprobleme zu lösen. Im Jahr
2011 hatte das Unternehmen mit
dem bemannten Flug des welt-
weit ersten, rein elektrischenMul-
ticopters auf sich aufmerksam
gemacht. Ein zusätzlicher Mei-
lenstein in der Firmengeschichte
war die vorläufige Verkehrszulas-
sung im Jahr 2016durchdiedeut-
sche Luftfahrtbehörde für einen
2-Sitzer Volocopter. Im Folge-
jahr vereinbarte Volocopter eine
Kooperation mit RTA Dubai über
die Premiere eines autonom flie-
genden Lufttaxis. „Wir wollen uns
mit High-Tech-Innovationen an
internationalen Märkten positio-
nieren. Der Volocopter spart nicht
nur Zeit, sondern ist zudem ext-
remsicher, emissionsfreiund leise“,

sodasUnternehmen.Dabeientwi-
ckelt „Volocopter“ vom Fluggerät
überStart-undLandeinfrastruktur
bis hin zur Integration in Air-Traf-
fic-Management-Systemen das
ganzeÖkosystem.

Stadt stellt Areal bereit

Bei der Stadt Bruchsal hat man
damit begonnen, die passen-
de Infrastruktur bereitzustel-
len: Der erste Bauabschnitt mit
An- und Abflug sowie Test-Areal
in unmittelbarer Nachbarschaft
zum Bruchsaler Luftsportverein
ist bereits vollzogen. Das ganze
zu bebauende Areal weist rund
8.000 Quadratmeter Fläche auf,
hinzu kommt weiteres Gelände
für Landeplatz, Wartungshangar,
Terminal oder Parkplätze.

35 Kilometer Reichweite

Das Fluggerät selbstwirkt auf den
ersten Blick wie eine Mischung
aus Helikopter und einer überdi-
mensionierten Drohne. Doch das
typischeRatterneinesHubschrau-
bers ist nicht zuhören. Fast lautlos
schwirrt der „Volocity“ durch die
Luft. Die Kraft seiner zwei Meter
großen 18 Rotoren kommt aus
neun elektrischen Lithium-Ionen-
Batterien, die genug Energie
bereitstellen, um eine bemann-
te Drohne 35 Kilometer weit mit
einer Maximalgeschwindigkeit

von110km/hvoranzutreiben.Der
gesamteDurchmesserdesFlugge-
rätes, dasmit einer hohen Ausfall-
sicherheit punktet, beträgt inklu-
sive der Rotoren rund elf Meter. In
wenigen Jahren soll die Reichwei-
te auf 150 Kilometer ausgedehnt
werdenunddieFluggeschwindig-
keit bis zu 150 Stundenkilometer
betragen.

Erste Einsätze

Ab2024willman inSingapur, Rom
und Paris Volocopter-Fluggeräte
bereits als fliegende Taxis einset-
zen. Zudem erprobt das Unter-
nehmen, das in der Vergangen-
heit mehrere Auszeichnungen
für Innovation undDesign erhielt,
mit Partnernwie KIT, DB Schenker
oder SEW-Eurodrive, wie Pakete
autonom auf dem letzten Trans-
portabschnitt aus der Luft zum
Kunden angeliefert werden kön-
nen. In Sachen Zulassung für City-
Taxis sei man weltweit am Markt
mit der Entwicklung am weites-
ten, heißt es aus Bruchsal. (hjo)




























